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Mehrum als Standort 
für Milliarden- 

Projekt auserwählt

Erschreckender Erfolg 
in Hohenhameln

Neues E-Auto für 
den Bauhof

In dieser Ausgabe

Hohenhameln
Clauener Straße 3 
05128-4091801

Testen Sie
kostenlos 

die neusten 
Hörsysteme.

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 18:00 Uhr

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
Nahezu 

unsichtbar 
im Ohr.

S I G N I A

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bültener Straße 3
31246 Ilsede / Adenstedt
Tel. 0 51 72 / 75 83
www.hof-lauenroth.de

Täglich FriscHTäglich FriscH

SPARGELSPARGEL  
auf Wunsch auch geschält 

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Mitarbeiter

gesucht!

(m/w/d)

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Beim Stützpunkt Hohenhameln siegte der TuS Bierbergen vor dem TSV Mehrum:

Glückwunsch an alle 
Sportabzeichenabsolventen

Hohenhameln. 91 Sport-
lerinnen und Sportler er-
langten im vergangenen Jahr 
das Sportabzeichen. Die Ver-
leihung fand im Dorfgemein-
schaftshaus in Mehrum statt. 
71 Abzeichen an Erwachse-
ne sowie 20 an Jugendliche 
und Kinder wurden verge-
ben. Dazu herzlichen Glück-
wunsch.

In der vergangenen Saison 
hat der TuS Bierbergen aber 
den Mehrumern den Rang ab-
ge-laufen. Weniger Mehrumer 
machen das Sportabzeichen, 
denn sonst gehörte der TSV 
Mehrum im Landkreis Peine 
gemessen an den Erwerbern 
zu den besten Sportabzeichen-
Vereinen. Während die Meh-
rumer auf 28 Abzeichen (23 
Erwachsene / 5 Jugendliche) 
kommen, gingen 38 an den 
benachbarten TuS Bierbergen 
(32/6), gefolgt vom TSV Ho-
henhameln mit 10 (6/4) und 
dem TSV Clauen/Soßmar mit 
9 Erwachsenen. 

Die Bierbergener konn-
ten sich dieses Mal auf ihre 
Fußballer verlassen, die mit 
einigen Spielern der Herren-
mannschaft antraten, um ihre 
sportlichen Grundfähigkeiten 
beim Sportabzeichen zu te-
sten: Zehn Kicker erfüllten die 

Bedingungen.
Viele langjährig Aktive wa-

ren auch im letzten Jahr wie-
der mit dabei. So schaffte 
Hartwig Aumann schon zum 
52. Mal die Anforderungen. 
Gudrun Schrank war zum 53. 
Mal erfolgreich und ihr Ehe-
mann Erich sogar schon zum 
58. Mal. Ein rundes Jubiläum 
feierten neben Hans-Jürgen 
Obst noch Doris Fischer und 
Silke Ruppert (jeweils 20) so-
wie Rudolf Bädje (30). Verge-
ben wurden außerdem zwölf 
Familienabzeichen.

Manfred Söhlke

Sportler*innen am Stützpunkt Hohenhameln freuten sich über ihre Sportabzeichen!  Fotos: Ralf Büchler

Klaus Pölka vom Kreissportbund (links) und Uwe Kreye (rechts) 
freuten sich mit den Jubilaren (von links): Hans-Jürgen Obst (50x), 
Silke Ruppert (20x) und Rudolf Bädje (30x).           

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin
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Fernsprechsammelnummer:
Telefon:	 05128 / 401-0	 (Vermittlung)
	 05128 / 401-	 (+ Durchwahl)
Telefax:	 05128 / 401-34
	 05128 / 401-41

E-Mail:	 info@hohenhameln.de
Internet:	 www.hohenhameln.de

Sprechzeiten Rathaus:
Montag bis Freitag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 bis 17.30 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 bis 17.30 Uhr

Schiedsmann Jeroen Breforth:
Mobil:	 0162 6482560
E-Mail:	 jeroen.breforth@schiedsmann.de

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Die Gemeinde Hohenhameln sucht 
Wohnräume zur Anmietung 
für die Unterbringung von Flüchtlingen.

Angebote richten Sie bitte an die Gemeinde Hohenhameln, 
Marktstraße 13, 31249 Hohenhameln oder per Mail an info@
hohenhameln.de. 
Telefonische Auskunft erteilt gern Herr Jasinski unter 05128/ 
401-18 

Energieberatung im Rathaus Hohenhameln
In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Niedersachsen e. V. 
und Dipl.-Ing. Architektin und Energieberaterin Frau Eckert-Petkovic 
ist in der Gemeinde Hohenhameln ein Beratungsstützpunkt zur 
kostenfreien und persönlichen Energieberatung neu eingerichtet 
worden. 
Der nächste Beratungstermin ist am Donnerstag, 28.05.2026, von 
14 – 17 Uhr im Rathaus der Gemeinde Hohenhameln, Marktstr. 13, 
Besprechungsraum OG statt. Ein barrierefreier Zugang ist möglich.
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich und von 
Mo. – Do. 8 –18 Uhr und Fr. 8 –16 Uhr unter 0800 – 809 802 400 
möglich.
Für ein Beratungsgespräch sind jeweils 45 Minuten vorgesehen. 
Beratungsthemen sind: • Baulicher Wärmeschutz, • Haustechnik,  
• Regenerative Energien, • Stromsparen und • Heizkostenabrechnung
Hilfreich ist es, aussagekräftige Unterlagen zum Haus oder zur Woh-
nung mitzubringen. 
Weitere Information finden Sie hier: Internet: http://www. 
verbraucherzentrale-niedersachsen.de/energieberatung
Die Gemeinde Hohenhameln freut sich über dieses neue Dienst-
leistungsangebot, das allen Bürgerinnen und Bürgern kostenfrei 
zur Verfügung steht! 

Pflegestützpunkt des Landkreises Peine 
Sprechstunden in Hohenhameln 
Die nächste Sprechstunde der Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes 
des Landkreises Peine findet statt am Dienstag, 12. Mai 2026, von 9 
bis 12 Uhr im Rathaus der Gemeinde Hohenhameln, Obergeschoss, 
Zimmer 25. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter 05171 401-9100 gebeten. 
Die Beratung umfasst u. a. Fragen rund um das Thema Pflege und 
Unterstützung bei der Ermittlung des persönlichen Hilfebedarfs und 
die Organisation der Hilfe.

Rentenberatung im Hohenhamelner Rathaus
Leider können im Mai 2026 keine Beratungstermine angeboten 
werden!

Die Gemeinde Hohenhameln sucht noch
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer – 
100 Euro für die Hauptwahl
Für die Kommunalwahl am 13.09.2026 und für eine eventuelle Stich-
wahl am 27.09.2026 sucht die Gemeinde Hohenhameln noch Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer.
In einem Wahllokal sind sie für den ordnungsgemäßen Ablauf der 
Wahl verantwortlich. Es werden die Wahlberechtigungen geprüft,
die Stimmzettel ausgehändigt und auf die Wahrung des Wahlgeheim-
nisses geachtet. Nach Schließung der Wahllokale um 
18 Uhr werden die Stimmzettel ausgezählt.
Bei der Kommunalwahl können alle Deutschen und EU-Bürger helfen 
die am Wahltag mindestens 16 Jahre alt sind und seit mindestens 3 
Monaten in der Gemeinde Hohenhameln wohnen. Für die Hauptwahl 
am 13.09.2026 wird eine Aufwandsentschädigung, das sogenannte 
„Erfrischungsgeld“, in Höhe von 100,00 Euro gezahlt.
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei
Herrn Witte unter 05128/401-31 oder per E-Mail an info@ 
hohenhameln.de

Meldung der neuen Vereinsvorsitzenden
Wie allgemein bekannt, finden in den ersten Wochen und Monaten 
eines neuen Jahres viele Jahreshaupt- und Mitgliederversammlungen 
von Vereinen und Organisationen statt. Oftmals wird anlässlich dieser 
Versammlung auch ein neuer Vorstand gewählt. Falls es in Ihrem 
Verein oder Ihrer Organisation in diesem Jahr durch Wahlen Verän-
derungen im Bereich der/des Vereinsvorsitzenden gegeben hat, wird 
darum gebeten, diese bei der Gemeinde Hohenhameln zu melden, 
damit wir unser Register ändern können und somit immer die/den 
richtige/n Ansprechpartner/in haben. Mitteilungen dieser Art bitte an 
die Gemeinde Hohenhameln, Herrn Jasinski, Telefon 05128/ 401-18 
oder Mail jasinski@hohenhameln.de.

25 Jahre Farbenrausch – Jubiläumsausstellung im 
Rathaus Hohenhameln

Ein Viertel Jahrhundert gelebte Kreativität: Die Künstlergruppe Far-
benrausch feiert ihr 25-jähriges Bestehen mit einer besonderen Jubi-
läumsausstellung im Rathaus Hohenhameln. 
Die Ausstellung wurde am 9. April um 18 Uhr feierlich durch die 2. 
stellvertretende Bürgermeisterin, Frau Monika Berkhan, eröffnet und 
lädt noch bis zum 29. Mai alle Kunstinteressierten zum Entdecken 
und Verweilen ein.
Seit ihrer Gründung im Jahr 2001 steht die Gruppe für kontinuierliche 
künstlerische Entwicklung und lebendigen Austausch. Was einst unter 
der Leitung von Christa Meinecke in kleiner Runde begann, hat sich 
über verschiedene Stationen – vom Bahnhofsgebäude in Braunschweig 
über Wendeburg bis hin zum heutigen Treffpunkt auf Schacht Emilie 
in Ilsede – zu einer festen Größe im regionalen Kulturleben entwickelt.
Rund 30 Ausstellungen zeugen von der beeindruckenden Schaffens-
kraft der Gruppe, darunter Präsentationen in Berlin, Dömitz sowie 
mehrfach im Rathaus Hohenhameln. Die aktuelle Ausstellung bietet 
einen facettenreichen Einblick in das künstlerische Spektrum der acht 
Mitglieder: Von ausdrucksstarker Acrylmalerei bis hin zu experimen-
tellen Techniken spiegeln die Werke die individuelle Handschrift jeder 
Künstlerin wider.
Gerade diese Vielfalt macht den besonderen Reiz der Ausstellung aus. 
Jedes Bild erzählt seine eigene Geschichte – mal kraftvoll und farbin-
tensiv, mal leise und nachdenklich. Die gemeinsame Leidenschaft für 
Kunst, das Experimentieren mit Formen und Farben sowie der inspi-
rierende Austausch innerhalb der Gruppe sind in jedem Werk spürbar.
Zu den Gründungsmitgliedern zählen bis heute Christa Meinecke, 
Christina Flucke und Gabriele Strube. Gemeinsam mit Ruth Brandes, 
Andrea Mende-Reder, Maria Monitzkewitz, Hannelore Lichner und 
Monika Sührig bilden sie eine engagierte Künstlergemeinschaft, die 
ihre Begeisterung für die Malerei mit dem Publikum teilen möchte.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet im Rathaus Hohenhameln 
eine abwechslungsreiche und lebendige Ausstellung, die nicht nur zum 
Betrachten, sondern auch zum Innehalten und Inspirieren einlädt. Ein 
Besuch lohnt sich – lassen Sie sich vom „Farbenrausch“ mitreißen!

Von links: Gabriele Strube, Andrea Mende-Reder, Ruth Brandes, 
Maria Monitzkewitz, Monika Sührig, Christa Meinecke, Hannelore 
Lichner, Christina Flucke und Monika Berkhan

Gemeinde Hohenhameln 

Der Bauhof und das Rathaus 
der Gemeinde Hohenhameln

bleiben am 

Donnerstag, 28.05.2026, geschlossen!!! 
 

 Wir bitten um Verständnis und Beachtung! 
 

Uwe Semper, Bürgermeister

Termine aus der Gemeindeverwaltung:
Folgende Sitzungstermine werden bekanntgegeben:
Ortsräte:
28.05.,18.00 Uhr, Ortsrat Hohenhameln, Rathaus Hohenhameln, 
	              Sitzungssaal, Marktstraße 13
Bitte informieren Sie sich zeitnah auf der Homepage der Gemeinde 
Hohenhameln nach dem aktuellen Stand der Sitzungen. 
Aktuelle Sitzungstermine und deren Bekanntmachungen mit jeweiliger 
Tagesordnung  finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Hohenha-
meln, www.hohenhameln.de, unter Bürgerinformationssystem sowie 
im Aushangkasten im äußeren  Eingangsbereich des Rathauses der 
Gemeinde Hohenhameln, Marktstraße 13. 

Stadtradeln:
Im Landkreis Peine und der Gemeinde Hohenhameln findet der 
diesjährige Stadtradelaktionszeitraum vom 8. bis einschließlich 
28.5. statt.
Eine Anmeldung kann ab sofort für alle Teilnehmerinnen und 
Teams erfolgen unter https://www.stadtradeln.de/registrieren
Alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Organisationen, Parteien 
etc. können in diesem Zeitraum eigene Radtouren oder sonstige 
Veranstaltungen rund ums Radfahren eigenverantwortlich orga-
nisieren und durchführen. Entsprechende Angebote können über 
www.stadtradeln.de angemeldet/bekanntgemacht werden oder 
es kann eine Veröffentlichung auf der homepage der Gemeinde 
Hohenhameln über Herrn Dorner, dorner@hohenhameln.de, ver-
anlasst werden.
Darüber hinaus sind unter www.stadtradeln.de/landkreis-peine alle 
Informationen sowie kreisweite Veranstaltungen und Programm-
punkte verfügbar.
Die gemeinsame Börderadtour mit den anderen LEADER-Kom-
munen Sehnde, Algermissen und Harsum findet jedoch erst am 
Samstag, 20.06.2026, vermutlich ab 10 Uhr, also außerhalb des 
Hohenhamelner Stadtradel-Zeitraums statt, da die Region Han-
nover und der Landkreis Hildesheim leider erst für einen späteren 
Zeitpunkt ihren Aktionszeitraum festgelegt haben.
Genauere Informationen zum Abfahrtszeitpunkt und -ort werden 
über die hompage der Gemeinde Hohenhameln zu gegebenem 
Zeitpunkt bekanntgegeben.

Montag
08:00 – 12:00
13:30 – 16:00

Dienstag
08:00 – 11:00

Mittwoch
08:00 – 12:00

Donnerstag
08:00 – 12:00 
13:30 – 18:00

Freitag
08:00 – 11:00

Augenarzt
Hohenhameln

Dr. Med. Malte Weismann
Facharzt für Augenheilkunde

Verkehrsmedizinische Begutachtung

Harbertor 6 · 31249 Hohenhameln 
Telefon: 05128 / 2500988 · www.augenarzt-hohenhameln.de
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US-Soldaten in Hohenhameln 1945 (Teil 1)
Nach Abschluss der Kämpfe westlich der Elbe gingen die US-Einheiten 
am 26. April 1945 vollständig zur Militärverwaltung über. Der Groß-
raum Hannover wurde der 35. US-Infanteriedivision (Santa Fe) zuge-
wiesen. Sie verließ unter Führung von Major General Paul W. Baade 
den Elbeabschnitt nördlich von Magdeburg. Das unterstellte 320. US-
Infanterieregiment übernahm in Folge das Gebiet zwischen Burgdorf, 
Peine und Hildesheim und richtete dazu das Stabsquartier in Rethen/
Leine ein. Die unterstellten Verbände und Einheiten besetzten die ihnen 
zugewiesenen Räume.
Auf diese Weise traf das 2. Bataillon am 28. April 1945 mit dem Stab 
und der Stabskompanie um 16.00 
Uhr in Hohenhameln ein. Es be-
setzte die Clauener Straße, sehr 
zur Überraschung der Einwohner. 
Das Haus von Dr. med. Otto Wit-
tenberg diente als Sitz der Kom-
mandantur. Die Gaststätte „Zur 
Post“ nahm die US-Truppenkü-
che auf. Dort wurde verpflegt. Auf 
dem Hof Lüders errichteten die 
US-Soldaten sogar eine proviso-
rische Werkbank in der hinteren 
Scheune, um Material und tech-
nisches Gerät instand zu setzen.
Die Truppenküche befand sich in 
der Gaststätte Deutsches Haus, 
heute Einhorn-Apotheke.
Wie die Besetzung damals vor 
sich ging, hielt Pastor i. R. Karl 
Ehbrecht in Bavenstedt fest: 
„Heute Mittag kamen plötzlich 
amerikanische Truppen in Ba-
venstedt an. Das Gut und zehn 
Hofstellen mussten innerhalb 
zweier Stunden von den Bewoh-
nern geräumt werden. In aller 
Hast brachten die Betroffenen 
einige Habseligkeiten und Nah-
rungsmittel zu den Nachbarn. 
Möbel und Betten mussten sie in 
den Wohnungen stehen lassen. In 
die Häuser quartierten sich die 
Amerikaner ein. Die meisten Eva-
kuierten fanden Obdach im Dor-
fe. Zwei Familien im Pfarrhaus. 
Einige schlugen ihre Schlafstatt in 
Ställen und Scheunen auf.“

Zunächst waren durch die US-Einheiten Munitionsanstalten, Rüstungs- 
und Industriebetriebe, aber auch Schachtanlagen, Depots, Warenlager 
und Brücken zu sichern. Dies galt auch für Sammellager, Krankenhäu-
ser und Reservelazarette, die größtenteils in den Schulen eingerichtet 
worden waren. Die Regimenter erhielten dazu lange Listen, sogenannte 
„Target Reports“, die den Sicherheitserfordernissen ständig anzupassen 
waren. Je nach Bedeutung wurden diese Einrichtungen rund um die 
Uhr bewacht oder durch Streifen kontrolliert. Erinnert sei hier auch an 
die Ausgangssperre von abends 18 Uhr bis morgens 7 Uhr. Die Zeiten 
wurden jedoch nach und nach gelockert. Da die Einwohner die Ort-
schaften zunächst nicht verlassen durften, kam es sehr schnell zu Ver-
sorgungsengpässen. Wo nötig, wurden von der US-Militärverwaltung 
Passierscheine (Permits) ausgestellt. Dies galt u. a. für lebenswichtige 
Berufe wie z. B. Ärzte und Hebammen.
		           Karl-Heinz Heineke, Gemeindeheimatpfleger

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
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Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 17.00 – 22.00 Uhr

Sa. + So. 12.00 – 22.00 Uhr
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

Tierarztpraxis
Hohenhameln

Praxis für Kleintiere & Pferde

www.tierarzt-hohenhameln.de

Am Pfannteich 14
31249 Hohenhameln
Tel. 0 51 28 - 40 41 00

31246 Adenstedt
Telefon 0 51 72 / 96 82 55
Handy 01 51 / 17 37 59 77

Klavierunterricht
macht Spaß!

Elektro – Sanitär – Heizung (Gas / Öl)
Sat-Anlagen – Hausgeräte Rep.

Elektroinstallationen
Udo Bellon Elektromeister

Alt-Klein-Bülten 10, 31241 Ilsede
Tel. 05172/58150 
Mobil 0177/7258150
www.ube-bellon.de

• Elektro-Notdienst
• Baustromverteiler
• Zähleranlagen
• Überspannungs- 
 schutz

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Aktuelles vom Ordnungsamt
Hunde an die Leine!!

In der Zeit vom 01. April bis zum 15. Juli müssen Hunde im 
Wald und in der freien Landschaft an der Leine geführt 
werden.
Auf diese Vorschrift aus dem Feld- und Forstordnungsgesetz 
wird daherdringend hingewiesen.
In diese Zeit fällt die Brut- und Setzzeit des Feder- und Haar-
wildes. Störungen des Wildes, besonders auch das Hetzen 
durch Hunde, führen dann häufig zu Tiertragödien, von 
denen Hundebesitzer, die ihre Tiere frei umherlaufen lassen, 
oft gar nichts bemerken.
Verstöße gegen die Anleinvorschrift können mit empfind-
lichen Geldbußen geahndet werden. Daher sollte jeder 
Hundehalter diese Regelung aus seinem Verständnis für das 
unerfahrene und wehrlose Jungwild beachten.
Auch wenn der Hund an der Leine geführt wird, sollte die 
Länge der Leine 3 Meter Freilauf nicht überschreiten.

Neues aus dem Ganztag der Grundschule
Hohenhameln/Clauen
Jung trifft Alt: Begegnungs-AG begeistert im Pflegeheim

Eine besondere Kooperation sorgt derzeit für viele strahlende Gesichter: 
In einer Begegnungs-AG (Groß & Klein AG) des offenen Ganztags 
der Grundschule Hohenhameln/Clauen besuchen Kinder der 3. und 4. 
Klasse in diesem Schulhalbjahr jeden Donnerstag das benachbarte Se-
niorenzentrum Pastor-Wilhelm-Meyer-Haus in Hohenhameln und ver-
bringen dort gemeinsam Zeit mit den Bewohnerinnen und Bewohnern. 
Was zunächst für viele Kinder neu und ungewohnt war, entwickelte sich 
schnell zu einer wertvollen Erfahrung. Mit kleinen Spielen, gemeinsa-
men Bastelaktionen und einfachen Gesprächen entstehen Begegnungen, 
die beide Seiten bereichern. Ob beim Gestalten von Fensterdekoratio-
nen, beim Würfelspiel oder beim gemeinsamen Malen und Musizieren 
– im Mittelpunkt steht stehts das Miteinander. 
Am Anfang waren einige Kinder noch etwas zurückhaltend, doch schon 
nach kurzer Zeit verschwanden Hemmungen und es entstanden ganz 
natürliche Gespräche. Beide Betreuungsseiten waren überrascht, wie 
offen alle miteinander umgehen. Besonders die Bewohnerinnen und 
Bewohner empfanden dies von Seiten der Kinder als sehr positiv und 
freuen sich sehr über die regelmäßigen Besuche. 
Besonders schön ist zu beobachten, wie schnell Verbindungen entste-
hen – oft reichen ein Lächeln, ein gemeinsames Spiel oder gegenseitiges 
Unterstützen bei kreativen Aufgaben, um ins Gespräch zu kommen. 
Die Groß & Klein AG zeigt eindrucksvoll, wie bereichernd der Aus-
tausch zwischen den Generationen sein kann. Für alle Beteiligten sind 
die Treffen zu einem festen und freudig erwarteten Bestandteil des 
Alltags geworden. 

US-Soldaten beim Verpflegungsempfang in Vöhrum. Die Trup-
penküche befand sich in der Gaststätte Deutsches Haus, heute 
Einhorn-Apotheke.

Passierschein, ausgestellt für den Landarzt Dr. Klementz, Broistedt

Die ehemalige US-Ortskom-
mandantur an der Clauener 
Straße

Major General Paul W. Baade 
(111-SC-200077)

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Besuchen Sie gerne auch unsere Website
Hohenhameln • Marktstraße 605128 - 333 66 09

Planen Sie individuelle  
Abschiedsfeiern gemeinsam mit uns.
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Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de

Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

          

Bauunternehmen GmbH
• Hoch- und Stahlbetonbau          • Trockenausbau
• Innen- und Außendämmung     • An- und Umbauten
• Altbausanierung                 • Bauwerksabdichtung
• Fliesenarbeiten                 • Zimmerarbeiten

         An den Rotten 4 · 31249 Hohenhameln-Ohlum 
9 05128 – 693 · www.bauunternehmen-heineke.de

Michalak Bestattungen
Renate Haupt
Hohe Straße 23a / Marktstraße 25
31249 Hohenhameln

www.michalak-bestattungen.de
info@michalak-bestattungen.de

Telefonisch 24h erreichbar unter: 05128 5257

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

S t a t t  K a r t e n

Wir sagen allen herzlichen Dank für die zahlreichen Beileids-
bekundungen in so liebevoller und vielfältiger Weise und das 
persönliche Geleit zu seiner letzten Ruhestätte.

Unser besonderer Dank gilt Pastor Benjamin Peyk für seine 
tröstenden Worte und dem Bestattungshaus Michalak für die 
würdevolle Betreuung und Gestaltung der Trauerfeier.Walter Schier

* 2. Oktober 1942 
† 18. Februar 2026

Hohenhameln, im April 2026

Im Namen aller Angehörigen 
Rita Schier    

GEMEINDEMITTEILUNGEN

FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Haupt- und Realschule Hohenhameln informieren:

Schulanmeldung für den 
zukünftigen 5. Jahrgang 

Hohenhameln. Sie möchten 
Ihr Kind bei uns für das kom-
mende Schuljahr anmelden? Die 
Anmeldungen für die 5. Klasse 
der Realschule finden am 18. 
Mai, von 13 bis 17 Uhr und 21. 
Mai von 8 bis 13 Uhr oder nach 
telefonischer Terminvereinba-
rung statt. Sie erreichen uns 
dazu telefonisch von Montag bis 
Freitag von 9 bis 12 Uhr unter 
05128 400030 oder per E-Mail 
unter info@rs-hohenhameln.eu. 

Das Anmeldepaket mit den ak-
tuellen Formularen finden Sie 
auf unserer Homepage.  

Wir empfehlen Ihnen, die 
notwendigen Unterlagen für 
die Schulanmeldung bereits im 
Vorfeld in Ruhe zuhause auszu-

füllen und dann bei uns einzu-
reichen.  

Ina Kurmeier

Anmeldung für die 5. Klasse 
an der Hauptschule Hohenha-
meln: Unsere Anmeldetermine 
sind: Mittwoch, 20.5., von 9 bis 
13 und 14 bis 15 Uhr, Donners-
tag, 21.5., von 9 bis 13 Uhr. Eine 
Anmeldung ist auch per E-Mail 
oder postalisch möglich. 

Die Formulare finden Sie 
auf unserer Website (www.hs-
hohenhameln.de). 

Für Rückfragen und Bera-
tungsgespräche stehen wir unter 
05128 7600 gern zur Verfügung. 

Radoslaw Paluszkiewicz
Maibaumaufstellen an der Tränke:

Maifeier in Clauen
Clauen. Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, auch in diesem 
Jahr wollen wir wieder einen 
Maibaum in Clauen aufstellen. 
Die Veranstaltung findet am 1. 
Mai um 15 Uhr auf dem Platz 
„An der Tränke“ statt. In ge-
wohnter Weise wird der Baum 

von unserem Kindergarten 
„Klein Panama“ geschmückt und 
anschließend aufgestellt. Für das 
leibliche Wohl wird natürlich ge-
sorgt sein. Über zahlreiche Gäste 
freuen sich schon jetzt unsere 
mitwirkenden Vereine und der 
Ortsrat.                Uwe Lauenstein

Schützenkorps Clauen von 1928 e. V.:

Christian Sauer übernimmt 
Vorsitz von Gerhard Asche

Clauen. Am 21. März fand 
im Schützenhaus Clauen un-
sere Jahreshauptversammlung 
statt. Nach den Ehrungen der 
verstorbenen Mitgliedern wur-
den die Vereinsmeister geehrt 
und der Gunter Kief-Pokal 
übergeben. Diesen Pokal und 
auch die Auszeichnung „Win-
terkönig 2026“ ging wieder an 
Reiner Wulfes. Den Sportpisto-
lenpokal errang Andre König.

Bei den Neuwahlen wurde der 
Vorstand in einigen Positionen 
neu gewählt: neuer 1. Vorsit-
zender ist Christian Sauer, 2. 
Vorsitzender Cord Miethke, 
Herrenleiter Nils Fischer und 
Schießwart Jan Sydow. In ih-
ren Ämtern wiedergewählt 
wurden Edeltraud Asche, Bi-
anca Miethke, Denise Schlag 
und Franck Schaperjahn. In 
den Ehrenrat berufen wurden 
Gerhard Asche, Martina Hel-
big und Dirk Janshen und neu-
er Kassenprüfer wurde Daniel 
Hagemann.

Den ausgeschiedenen Vor-
standsmitgliedern wurde für 
die geleistete Vorstandsarbeit 
gedankt. 

Besonderer Dank ging an 
Gerhard Asche, der nach 22 
Jahren seinen Vorsitz an Chri-
stian Sauer weiter gab. Für sei-
ne langjährige Arbeit wurden 
ihm besondere Präsente über-
reicht.

Allen Mitgliedern einen herz-
lichen Dank für die geleistete 

Arbeit in 2025. 
Terminübersicht: Do., 1.5., 

15 Uhr, 1. Mai DGH Tränke-
platz; Mo., 11.5., 18.30 Uhr, 
Jubiläumsschießen in Equord 
1.+2. Mannschaft; 19.30 Uhr, 
Jubiläumsschießen in Equord 
3. Mannschaft; So., 24.5., 14 
Uhr, Festumzug Bründeln; Sa., 
6.6., Heimatfest Kötzschau; 
Sa., 13.6., 14 Uhr Festumzug 
Soßmar; Sa., 20.6., 12 Uhr, 
875 Jahre Clauen Schlüten-
straße; Mi., 24. und Do., 25.6., 
19 Uhr, Pokalschießen örtl. 
Vereine; 2.7-12.8. Sommer-
ferien So., 5.7., Freischießen 
Peine (Herren); Fr., 28.8., 19 
Uhr, Schützen- Volksfest; Sa., 
29.8., 17.30 Uhr, Schützen- und 
Volksfest Festumzug; So., 30.8., 
12 Uhr Königsessen und Schei-
benausmarsch; Sa., 5.9., 14.30 
Uhr, Festumzug Bierbergen; 
Sa., 12.9., 14 Uhr, Scheibenaus-
marsch Rautenberg; So., 13.9., 
14 Uhr, Festumzug Harber; Mo., 
16.9., 19 Uhr, Mehrumer Wan-
derpokal Herren in Soßmar! Sa., 
26.9., 15 Uhr, Gemeindepokal 
Jugend in Mehrum, ca. 16 Uhr 
Siegerehrung; Fr., 16.10. ! 19 
Uhr, Siegerehrung Mehrumer 
Wanderp.in Soßmar; Fr., 16. 
und Sa., 17.10., 18 Uhr 4 Dör-
fer-Schießen in Rautenberg

Bürgerscheibe: Sa., 15.8., 15 
– 19 Uhr; 

Pokalschießen örtl. Vereine: 
Mi., 24. und Do., 25.6., 19 Uhr.

      Der Vorstand

KURZ & BÜNDIG
Die Equorder Buschkett 

Banditen laden ein zum Par-
ty-Rock-Konzert am Pfingst-
samstag, 23. Mai, um 18 Uhr! 
Das Hofkonzert mit Live-Musik 
findet statt bei Otti und Sabine, 

Equord, Am Weinberg 6.
Der Eintritt ist frei, Getränke 

können mitgebracht werden, 
sind aber auch teilweise vor Ort.

Weitere Infos unter: 0175 
5167649.	                Bernd Gieseke

Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 

› Kohlen 

› Holzkohle 

› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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In schweren Stunden

Persönliche Beratung 
bei Traueranzeigen 

unter 05123 40627-0

Muster auf www.gleitz-online.de
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Saisonbeginn beim Hohenhamelner Tennis-Club:

Tag der offenen Tür und 
„Quick Learning“-Kurse

Hohenhameln. An diesem 
Wochenende ist es soweit, die 
Sommersaison wird gestartet, 
am Samstag, 25. April, 11 Uhr: 
Mit dem „Tag der offenen Tür“ 
stehen die Plätze zum Spielen 
und Testen zur Verfügung. Na-
türlich wird auch der Grill ange-
feuert und die Getränke gekühlt. 
Kommt vorbei und macht Euch 
ein paar schöne Stunden.

Auch die ersten Punktspiel-
termine für Heimspiele stehen 
fest: 2.5., Herren 70 gegen Ben-
nigsen,13 Uhr; 12.5., Herren 70 
gegen Lehrte 10 Uhr und 31.5., 
Herren 30 gegen Algermissen 
11 Uhr.

„Quick Learning“-Kurse 
ab Saisonbeginn: Einsteigen, 
losspielen und jede Menge 
Spielspaß erleben. Das innova-
tive Trainingskonzept „Quick 
Learning“-Einsteiger-Kurs

Trainingsprogramm“ „Quick 
Learning“, ein Starterkurs für 
Wieder- und Neueinsteiger – 
Wochentag, nach Vereinbarung. 
Ziel war, dass Ungeübte und 
Anfänger in der Gruppe spie-
lerisch Tennisspielen  erlernen, 

was schon nach 10 Stunden zu 
günstigem Preis, prima funkti-
onierte. Wichtig ist es, dass sich 
die Teilnehmer untereinander 
gleich kennenlernen und auch 
nach dem Kurs gemeinsam 
Spaß am Tennis haben. Dauer: 
5 Wochen je 120 Minuten; Ort: 
Tennisverein Hohenhameln, 
Dehnenweg 30 auf dem Stadi-
ongelände; Preis: 99 Euro. Nach 
5 Wochen und 10 Trainingsstun-
den kennst Du alle Schläge. Na-
türlich auch ohne Mitgliedschaft 
möglich. Leihschläger, Bälle und 
Platzmiete sind im Kurs übri-
gens inklusive. Unverbindliche 
Anmeldungen jetzt schon mög-
lich, Informationen unter 0171 
4216422.

Wir suchen noch Kinder von 
6 bis 10 Jahren für eine neue 
Kindergruppe. Der Jahresbei-
trag beträgt 52 Euro, inklusive 3 
kostenloser Trainerstunden zum 
Einstieg. Info unter 05128 7534.

Den HTC findet Ihr nicht nur 
auf Facebook, jetzt könnt Ihr 
uns auch auf Instagram folgen: 
Hohenhamelner-Tennisclub. 

Bernd Thiele

KIRCHENMELDUNGEN
Katholische Kirchengemeinde St. Bernward – Filialkirche St. 
Laurentius: So., 26.4., 9.30 Uhr WortGD. Im Anschluss Tref-
fen der Lektoren und Kommunionhelfer. Do., 30.4. und 21.5., 
17 Uhr Rosenkranzgebet; 17.30 Uhr Hl. M. So., 3.5., 11.15 Uhr 
Hl. M. Do., 7.5., 16 Uhr WortGD im Seniorenzentrum Pastor-
Wilhelm-Meyer-Haus. So., 10.5., 9.30 Uhr Hl. M. Do., 14.5., 10 
Uhr FestGD für die ganze Gemeinde. Fr., 15.5., 14.30 – 16 Uhr 
Üben der Erstkommunionkinder. So., 17.5., 10 Uhr Feierliche 
Erstkommunion. Di., 19.5., 19 Uhr Ortsausschuss – Ideenbörse.
Ev.-luth. St. Laurentius-Kirchengemeinde Hohenhameln: 
So., 26.4., 11 Uhr GD; Sa., 2.5., 18 Uhr AbendmahlsGD zur 
Konfirmation. So., 3. und 10.5., 10 Uhr Konfirmation. Di., 5.5., 
15 Uhr Ökumenische Herzkissen-Nähgruppe im ev. Gemein-
dehaus. Mi., 13.5., 13 Uhr Abfahrt des Frauenkreises zur Wan-
derung in Sibbesse mit Kaffeetrinken. Do., 14.5., 10.30 Uhr Re-
gionaler GD in Adenstedt. Sa., 16.5., 10 Uhr Kinderkirche für 
Kinder ab 4 Jahren. Mi., 20.5., 15 Uhr Gemeindenachmittag im 
Gemeindehaus: Liedernachmittag mit Lothar Wedekind.
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 15 – 16 Uhr Pfadfinder-
treffen Biber (3 – 6 Jahre mit Eltern) und 16.30 Uhr Pfadfinder-
treffen Wölflinge, Jungpfadfinder u. Pfadfinder (ab 2. Klasse). 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Tel. 95500.
Kirchengemeinden Bierbergen, Mehrum, Equord, Harber, 
Soßmar, Stedum und Clauen-Bründeln: So., 26.4., Clauen: 
9.30 Uhr GD. Mi., 29.4., Clauen: 19.30 Uhr Spieleabend. So., 
3.5., Equord und Harber: 9.30 Uhr GD; Hohenhameln: 10 Uhr 
Konfirmation; Mehrum: 11 Uhr GD mit Taufen. Di., 5.5., Clau-
en: 19 Uhr Kirchenvorstandssitzung. Do., 7.5., Gemeindesaal 
Soßmar: 15 Uhr Seniorenkreis. So., 10.5., Bierbergen: 9.30 Uhr 
GD; Hohenhameln: 10 Uhr Konfirmation. Mo., 11.5., Bierber-
gen: 15 Uhr Frauenkreis im Konfirmandensaal; Soßmar: 18 Uhr 
Frauenkreis im Gemeindesaal: Salatbüfett. Di., 12.5., Clauen: 
19.30 Uhr Frauenhilfe im Gemeinderaum. Do., 14.5., Adenstedt: 
10.30 Uhr RegionalGD Open Air mit dem Posaunenchor Meh-
rum. So., 17.5., Harber: 9.30 Uhr GD; Soßmar: 11 Uhr GD. Mi., 
20.5., Harber: 15 Uhr Gemeindenachmittag. Do., 21.5., Meh-
rum: 19 Uhr MitsingGD mit dem Singkreis. So., 24.5., Mehrum: 
9.30 Uhr GD mit Posaunenchor Open Air; Clauen: 9.30 Uhr GD 
mit Taufe; Bierbergen: 11 Uhr GD mit Taufe.
Kleidersammlung für Bethel vom 4. bis 9.5., von 8 bis 18 Uhr 
in Bierbergen: Konfirmandensaal, Schulstr. 1; Equord: Familie 
Hahn, Schneiderstr. 4 und Mehrum: Fam. Bläsig, Hauptstr. 23.
Jeden Donnerstag: 9.30 – 11 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinde-
raum in Clauen. 
Die Bürozeiten finden dienstags von 9.30 bis 12 Uhr in Meh-
rum und donnerstags von 15 bis 17 Uhr in Clauen statt. Für 
Gespräche und Terminabsprachen mit Pastorin Ronja Stei-
ner (u. a. Bierbergen) melden Sie sich bitte unter der Tel. 0176 
31175371. Für Soßmar: Pastorin Maike Franklin, Tel. 05128 
95500.
Weitere Termine, Informationen und evtl. Änderungen ent-
nehmen Sie bitte dem Schaukasten.

Vom 8. bis 10. Mai:

Schützenfest Mehrum
Mehrum. Alle Mehrumerinnen 

und Mehrumer sind zum Schüt-
zenfest recht herzlich eingeladen.

Bitte denken Sie an den Essens-
markenverkauf zum Königsfrüh-
stück und Abendessen.

Menü 1: Hochzeitssuppe, Rin-
derroulade, Putengulasch mit Rot-
kohl, Spätzle und Salzkartoffeln, 
Kosten: 24 €; • Menü 2: Tomaten-
suppe, Vegetarische Lasagne, Ge-
müseschnitzel mit Basilikumsoße, 
Rotkohl, Spätzle und Salzkartof-

feln, Kosten: 24 Euro; Preise für 
Kinder: bis 5 Jahre kostenlos, 6 bis 
13 Jahre 12 Euro. Beginn ist am 10. 
Mai, 11.30 Uhr. Die musikalische 
Untermalung erfolgt durch den 
Musikzug Lehrte.

Direktverkauf an den folgenden 
Schießterminen im Schützen-
heim: 29. April, 19 bis 21 Uhr und 
3. Mai, 14 bis 17 Uhr.

Über eine rege Teilnahme freuen 
sich	           Schützencorps und 

Junggesellschaft Mehrum.

Festprogramm
Freitag, 8. Mai 
19 Uhr	 Malle-Party mit DJ Fabian
Samstag, 9. Mai 
14 Uhr      	 Großer Festumzug
	 Anschließend Kaffee und Kuchen
19 Uhr	 Proklamation Platzkönig  
20 Uhr 	 Tanz mit DJ Fabian
Sonntag, 10. Mai
11.30 Uhr	 Königsfrühstück
14 Uhr 	 Festumzug mit Scheibenaufhängen
19 Uhr	 Vesper

Hohenhameln. In geselliger 
Atmosphäre fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. 

22 aktive Sänger und zahlreiche 
Fördermitglieder hörten sich 
den Jahresbericht vom 1. Vor-
sitzenden Bernhard Schweer an. 
In einer Gedenkminute wurde 
den verstorbenen Mitgliedern 
Helmut Munder und  Heinrich 
Potesta gedacht.

Für 25 Jahre als Vorsitzender 
und gleichzeitig 30 Jahre aktive 
Chorarbeit wurde Bernhard 
Schweer von Christian Wulf als 
Präsident des Deutschen Chor-
verbandes mit Anstecknadel 
und Urkunde gewürdigt. Die 

Auszeichnung übereichte ihm 
Daniela Röbbeln von der Chor-
Region Ost (Bereiche Braun-
schweig, Helmstedt, Peine, Salz-
gitter und Wolfenbüttel).

Mit Tatiana Mardari hat der 
Chor eine herausragende Lei-
terin, die uns immer wieder die 
besten Töne entlockt. Wir singen 
gern mit Tatiana.

Der Vorstand wurde dadurch 
erneuert, dass Hans-Werner 
Losse zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt wurde und Bernhard 
Schweer den 2. Vorsitz über-
nahm. Kassenführer/Notenwart 
blieb Stephan Zywczok.

Hans-Holger Halemeyer

Männergesangverein Hohenhameln:

Besondere Ehrung für 
Bernhard Schweer

Nachruf

Karl-Heinz Brakemeier 
ist verstorben 

Am 26. März 2026 ist Karl-
Heinz Brakemeier nach langer, 
schwerer Krankheit gestorben.
Die Kirchengemeinde Hohen-
hameln trauert um ihn zusam-
men mit allen, die ihm sonst 
nahestanden.
Der Verstorbene hat sich um 
die Kirchengemeinde und im 
Besonderen um die Ev.-luth. 
St. Laurentius Stiftung Hohen-
hameln sehr verdient gemacht. 
Er gehörte zum im März 2010 
ins Leben gerufenen Gründer-
kreis für die Stiftung und hat 
auch einen maßgeblichen Beitrag zum Gründungskapital geleistet. 
Im August 2010 wurde er vom Kirchenvorstand ins Stiftungskura-
torium berufen, dem er bis November 2022 angehörte. Er war auch 
von Anfang an Mitglied im Ende 2010 gegründeten Förderkreis, 
aus dem er erst im November 2025 aus Gesundheitsgründen aus-
schied. Er hat kaum eine Förderkreis- oder Kuratoriumssitzung 
versäumt, sich immer engagiert an den Diskussionen dort beteiligt 
und viele gute Ideen eingebracht. Er war sich auch für keine der in 
den folgenden Jahren anfallenden Arbeiten zu schade. So hat er z. B. 
bei vielen Veranstaltungen Stühle, Bänke und Tische geschleppt 
oder sonst Hand angelegt, wo es nötig war. Das endete erst, als 
gesundheitsbedingt seine Kräfte nachließen. Das hinderte ihn 
aber nicht daran, die Stiftung weiter finanziell zu unterstützen, 
und zwar als Sponsor vieler Kirchenkonzerte und zuletzt als Pate. 
Karl-Heinz Brakemeier musste im Laufe der Zeit viele schwere 
Operationen über sich ergehen lassen und war in den letzten Jah-
ren dialysepflichtig. Gleichwohl war er immer voller Lebensmut 
und Hoffnung und im Umgang ein ausgesprochen angenehmer 
Mensch, wobei er auch mit seinem Humor beeindrucken konnte.
Nun ist er von uns gegangen, hat seine langjährige Lebensgefährtin 
Helgard Brandis nur um 8 Monate überlebt.
Wir trauern um ihn, denken an seine Angehörigen und sind uns 
sicher, dass wir ihn immer in bester Erinnerung behalten werden.
Karl-Heinz Brakemeier, Du wirst uns fehlen.

Kuratorium und Förderkreis der
Ev.-luth. St. Laurentius Stiftung

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Apotheken-Notdienst 24 h  
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 7 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16 Uhr.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 20 Uhr.

25. und 26.4.	 Tä. M. Deckervan-Leeuwen,	 05128 404100
	 Hohenhameln	 Mobil: 0160 96207524
1.5.	 Tierarztpraxis Eswein, Broistedt	 0176 70591532
2. und 3.5.	 Dres. Georg Heiber & Caroline Spickschen,
	 Abbensen	 05177 98650
9. und 10.5.	 Tierarztpraxis Papenhorst, Alvesse	 05176 976288
		  Mobil: 0171 2647023
14.5.	 Dr. Elke Heinemann-Tronke, Adenstedt 05172 912270
		  Mobil: 01515 4851127
16. und 17.5.	 Dr. Anja Jansen, Vechelde	 05302 805088
22. und 23.5.	 TÄ Maren Koch, Edemissen	 05176 219

Sportabzeichenstützpunkt Hohenhameln:

Es geht wieder los …
Hohenhameln. An den nach-

folgend genannten Terminen fin-
den Abnahmen für das Deutsche 
Sportabzeichen 2026 im Stadion 
am Dehnenweg 
in Hohenha-
meln und auf 
der Sportanlage 
in Mehrum statt:

Termine Hohenhameln: Die 
Abnahmen im Stadion in Ho-
henhameln finden mittwochs 
von 18 – 19 Uhr und sonntags 
von 10 – 11 Uhr statt. So., 10. 
Mai, Mi., 20. Mai, Mi. 3. Juni, 
So., 21. Juni, So., 5. Juli, Mi., 22. 
Juli (beide Termine in den Som-
merferien), So., 16. August, Mi 
26. August, Mi., 9. Sept. und So., 
27. Sept.

Termine Mehrum: Auf der 
Sportanlage in Mehrum finden 
die Freitagstermine ab 17.30 
Uhr und die Sonntagstermine 
ab 10.30 Uhr statt. So., 31. Mai, 

Fr., 12. Juni, So., 28. Juni, Fr., 14. 
August, So., 30. August und Fr., 
18. Sept.

Um zügige Abnahmen zu orga-
nisieren, können 
Mannschaften 
zusätzliche Ter-
mine vereinba-
ren.

Eure persönlichen Anforderun-
gen findet Ihr unter der Internet-
Adresse https://deutsches-sport-
abzeichen.de/

Ansprechpartner: für den 
Stützpunkt Mehrum: Henning 
Howínd, Tel. 0176 34175513; für 
den Stützpunkt Hohenhameln 
Uwe Kreye, Tel. 051284848; für 
den TSV Clauen/Soßmar Man-
fred Söhlke, Tel. 05128291 und 
für den TSV Hohenhameln Mai-
ke Klare, Tel. 05128960474.

Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme!             

Manfred Söhlke
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Kehrwieder

Ihr Verlag für  

die Region

Ihre Aufgaben

Sie sind für die Abholung der Zeitungen und Beilagen 
sowie deren termingerechte Auslieferung an die Austräger 
verantwortlich.

Ihr Profil

Sie verfügen über Erfahrung im Transport und Ihnen stehen 
entsprechende Fahrzeuge zur Verfügung. Zuverlässigkeit 
und Pünktlichkeit zeichnen Ihre Arbeitsweise aus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann rufen Sie uns an oder schreiben uns Ihre Anfrage per 
Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a, 31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0
www.gleitz-online.de

Der Gleitz Verlag sucht ab sofort einen zuverlässigen 
Partner für die einmal monatliche Auslieferung der 
Gemeindezeitungen und Beilagen in der Gemeinde Ilsede 
– nach Rücksprache auch in weiteren Gebieten. 

Transportunternehmen
gesucht!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bieten wir
Ihnen weitere Informationen auf unserer Homepage:
www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen einer
Vollzeitbeschäftigung (EG 6 TVöD). 

einen technischen Hauswart 
Schwerpunkt Elektrotechnik (m/w/d) 

Du hast Lust auf einen Freiwilligendienst in der Kinder- und  
Jugendarbeit?
Bei uns in der Jugendpflege Hohenhameln kannst du dich in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen kreativ ausleben. Als Teil des 
Teams der Jugendpflege arbeitest du montags bis donnerstags (und 
ab und zu auch freitags) begleitend und unterstützend mit verschie-
denen Kinder- und Jugendgruppen.
Montag bis Donnerstag finden regelmäßige und zumeist auch mehr-
wöchige Aktionen für Kinder und Jugendliche statt. Darunter zum Bei-
spiel Treffen zum Basteln und Malen, Kochen und Backen oder andere 
Projekte wie Theater- oder Filmgruppen oder einem Werwolf-Treffen.
Freitags gibt es Einzelaktionen wie Krimiabende, Quizabende oder 
auch Werwolfabende.

Deine Aufgabe während der Aktionen besteht vor allem in der 
Unterstützung und Anleitung der Kinder und Jugendlichen Teil-
nehmer*innen. Ein offenes Ohr und die Bereitschaft, auf die Kin-
der zuzugehen, ist wünschenswert.

Wir freuen uns auch, wenn du Interessen hast, die du gerne in Aktio-
nen einbringen möchtest. Natürlich steht dir das Team der Jugend-
pflege bei der Umsetzung und Planung immer hilfreich zur Seite. Die 
Angebote finden übrigens in den allermeisten Fällen am Nachmittag 
statt. Die Vormittage sind mit Bürotätigkeiten ausgefüllt. Dabei unter-
stützt du das Team der Jugendpflege in der Bewerbung von Aktionen, 
nimmst an Dienstbesprechungen teil und hilfst, den Instagram-Ac-
count zu pflegen.

Freitags bist du alle zwei Wochen zusätzlich in der Geflüchtetenarbeit 
tätig und unterstützt den interkulturellen Mutter-Kind-Treff.

Deine Arbeitszeit beträgt 30,5 Stunden 
pro Woche. Im Jahr hast du Anspruch auf 
6 Wochen Urlaub. Das Taschengeld be-
trägt 300 € monatlich.

Für mehr Informationen Scan gerne den QR-
Code. Dort werden dir Hinweise von A bis 
Z zum Bundesfreiwilligendienst geliefert.

Bei Interesse wende dich gerne bis zum 
01.06.2026 an die Gemeinde Hohenhameln, Marktstraße 13, 31249 
Hohenhameln, info@hohenhameln.de. Telefonische Auskünfte erteilt 
das Team der Jugendpflege unter 05128/401-21.
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DIE GEMEINDE 
HOHENHAMELN
sucht

einen/eine Schiedsmann/Schiedsfrau 
und seinen Stellvertreter bzw. 
seine Stellvertreterin
Voraussetzung für die Wahl ist u. a., dass der Bewerber/die Bewerberin
in der Gemeinde Hohenhameln wohnhaft ist und mindestens  
25 Jahre und höchstens 75 alt ist.

Von den Bewerbern bzw. Bewerberinnen erwarten wir Freundlichkeit,
Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick. Es besteht die 
Möglichkeit an Aus- und Fortbildungsveranstaltungen teilzunehmen.

Ihre Bewerbung/Ihren Vorschlag richten Sie bitte an die Gemeinde 
Hohenhameln, Marktstr. 13, 31249 Hohenhameln oder per Mail an 
info@hohenhameln.de. Telefonische Auskünfte erteilt gern Herr Hahn
unter 05128/401-45

Wie Sie jetzt bis zu 90 % der Netzkosten sparen: 

Der Netzentgelt-Check
In unserem letzten Artikel 

haben wir über die Verun-
sicherung durch das neue 
„Netzpaket“ gesprochen. 
Doch während die Politik 
noch debattiert, schaffen wir 
in der Region bereits Fakten. 
Der brandneue 1KOMMA5° 
Netzentgelt-Atlas zeigt: 
Durch intelligentes Zeit-
management lassen sich die 
Kosten für die Netznutzung 
massiv senken – in der Spitze 
um bis zu 90 %.

Vom passiven Zahler 
zum aktiven Sparer

Bisher waren Netzentgelte 
eine starre Gebühr auf Ihrer 
Stromrechnung, die Sie als 
Verbraucher schlicht hinneh-
men mussten. Doch das ändert 
sich jetzt grundlegend: Wer 
seinen Strom dann nutzt, wenn 
das öffentliche Netz wenig be-
lastet ist – zum Beispiel nachts 
oder in den Mittagsstunden –, 
wird durch deutlich sinkende 
Gebühren belohnt. Diese zeit-
variablen Netzentgelte sind der 
Schlüssel, um die laufenden En-
ergiekosten auf ein Minimum 
zu reduzieren. Der Haken an der 
Sache ist jedoch die praktische 
Umsetzung im Alltag: Niemand 
möchte nachts aufstehen, um 
die Waschmaschine zu starten, 
oder manuell prüfen, wann das 
E-Auto am günstigsten geladen 
werden kann. Ohne eine auto-

matisierte Steuerung bleibt das 
enorme Sparpotenzial für die 
meisten Haushalte in der Praxis 
schlichtweg ungenutzt.

Die Lösung: Heartbeat AI 
(macht es automatisch)

Hier setzen wir mit unserer 
intelligenten Technologie an, 
um Ihnen diesen Aufwand ab-
zunehmen. Unsere Heartbeat 
AI ist ein intelligenter Ener-
giemanager, der Erzeugung, 
Speicherung und Verbrauch in 
Ihrem Zuhause automatisch 
und in Echtzeit steuert. Die 
künstliche Intelligenz kennt 
die spezifi schen, günstigsten 
Zeitfenster Ihres lokalen Netz-

betreibers ganz genau und ver-
netzt Ihr System direkt mit dem 
Energiemarkt.

Sie füllt den Stromspeicher 
und lädt das Elektroauto prä-
zise dann, wenn die Netzent-
gelte am niedrigsten sind oder 
Strom an der Börse sogar 
zeitweise 0 Cent/kWh kostet. 
Das Ergebnis für Sie ist eine 
maximale Ersparnis von bis 
zu 80% Ihrer Stromkosten im 
Vergleich zum herkömmlichen 
Netzbezug. Allein durch diese 
intelligenten Entscheidungen 
im Hintergrund verbrauchen 
Sie rund 10 % mehr Ihres selbst 
erzeugten Solarstroms direkt im 
eigenen Haus.

Einladung zur Infosession 
am 7. Mai

Theorie ist gut, Praxis ist besser. 
Wir laden Sie herzlich ein, diese 
Technologie live zu erleben und 
gemeinsam mit unseren Experten 
Ihre persönliche Energiewende zu 
planen. Erfahren Sie in unserer 
App, wie Heartbeat AI live die 
Energiefl üsse in Ihrem Zuhause 
optimiert.
WANN: Donnerstag, 07. Mai,  
18.00 Uhr
WO: In unseren Showrooms:
– Hildesheim: Daimlerring 6, 
31135 Hildesheim
– Braunschweig: Hansestraße 76, 
38112 Braunschweig
HIGHLIGHTS: Heartbeat Live-
Demo & Experten-Talk

Lassen Sie sich nicht verun-
sichern – werden auch Sie zum 
Energie-Pionier! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Alles aus einer Hand – 
Ihr regionaler Meisterbetrieb
Wir in Hildesheim, Hannover 

und Braunschweig sind Ihr Part-
ner vor Ort. Von der Planung 
über die Installation durch unsere 
eigenen Teams bis hin zur War-
tung bieten wir Ihnen höchste 
Standards. 1KOMMA5° wurde 
von CHIP.de als einer der besten 
Photovoltaik-Anbieter Deutsch-
lands ausgezeichnet. Zudem sind 
wir laut EUPD Research die Num-
mer 1 der Solar-Installateure in 
Europa.

Aus der Geschäftswelt …STELLENANZEIGEN

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

KASTENALLES IM

Jetzt in den Job starten!  

Ab 13 Jahren möglich.

Ersatzausträger und Ferienvertretung (m/w/d) gesucht
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• HAUSTÜREN • FENSTER

• REPARATUREN • TERRASSEN

• INSEKTENSCHUTZ • INNENTÜREN

• ROLLLÄDEN • INNENAUSBAU

• DESIGNVINYL • PARKETT / LAMINAT
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Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Sonnenschutz Polsterarbeiten DekorationInsektenschutz Bodenbelag

Heerstr. 2 · Algermissen
Tel. 05126-1821
W W W. F R I E D R I S C H A K . D E

Persönlich. 
Handwerklich.
Individuell.

Frie_Anz2020_90x63mm_fin.indd   1 28.01.20   16:19

05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de 

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

GEMEINDEJUGENDPFLEGE
Angebote für 
Jugendliche im 
Jugendtreff
Hohenhameln 
Mädels*Treff ab 9. April & Wer
wolfabende am 5. Mai und 2. Juni

Samstag, 2., 16. und 30. Mai 2026
14.00 – 16.00	 Offener Singkreis

Montag, 4. Mai 2026
10.00 – 12.00	 Sprechstunde Hand in Hand 
10.00 – 14.00 	 Udos Kochclub
11.00 – 12.00 	 Kostenlose Rechtsberatung mit RA Mangeng (Anmeldung unter 
	 05128 4851) 
ab 16.00	 Kegeln im Restaurant Achillion

Dienstag, 5. Mai 2026
10.00 – 11.30 	 Smartphone-Training für Anfänger 
15.00 – 16.00 	 Treffen Programm-Team 
16.00 – 17.00 	 Vorstandssitzung
16.00 – 17.00	 Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz (Raum 2)

Mittwoch, 6. Mai 2026
10.00 – 13.00 	 Schlemmerquintett (geschlossener Teilnehmerkreis) 
14.45 – 15.45 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 1)
16.00 – 17.00 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 2) 

Jeden Donnerstag, im Mai 2026 (außer Himmelfahrt 14. Mai)
10.00 – 12.00	 Sprechstunde Hand in Hand
10.00 – 12.00	 Markttreff mit Frühstück
15.00 – 17.00	 Gesellschaftsspiele aller Art nach Wunsch der Besucher,
	 kreatives Basteln, Handarbeiten, Kaffee und Klönen
15.00 – 17.00	 Kümmerer-Modell: Beratung in sozialen Fragen für ältere Menschen

Donnerstag, 7. Mai 2026 zusätzlich
10.00 – 12.00	 Internetreff

Freitag, 8. Mai 2026
10.00 – 12.00	 Klönrunde Plattdeutsch

Montag, 11. Mai 2026
10.00 – 11.00 	 English Conversation (Gruppenraum 2) 
10.00 – 12.00	 Sprechstunde 
14.30 – 16.00 	 Herzenssprechstunde mit Herrn Kugelann: Wie schätze ich meine 
	 Umgangsweise mit Kindern/Jugendlichen ein? 
16.00 – 17.30 	 Vortrag „Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ 
	 mit Herrn Diethard Kaiser, Landkreis Peine  

Dienstag, 12. Mai 2026
10.00 – 11.30 	 Smartphone-Training für Anfänger  
ab 14.00 	 Schwimmen in Bad Salzdetfurth, Abfahrt vom Lidl-Parkplatz,  
	 Anmeldung erforderlich 
15.00 – 16.30 	 Elterncafé

Mittwoch, 13. Mai 2026
14.45 – 15.45 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 1)
16.00 – 17.00 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 2) 
14.45 –15.45	 Fit im Kopf (Gruppe 2 im Gruppenraum 2)
16.00 – 17.00	 Fit im Kopf (Gruppe 1 im Gruppenraum 2)
ab 18.30 	 Männerrunde zum Klönen und Spielen

Sonntag, 17. Mai 2026
11.00 – 17.00 	 Tag der offenen Tür im „Mittelpunkt“  

Montag, 18. Mai 2026
10.00 – 12.00	 Sprechstunde Hand in Hand 
10.00 – 14.00 	 Udos Kochclub

Dienstag, 19. Mai 2026
10.00 – 11.30 	 Smartphone-Training für Anfänger, Anmeldung erforderlich 
15.00 – 16.00 	 Treffen Programm-Team 
16.00 – 17.00 	 Vorstandssitzung

Mittwoch, 20. Mai 2026
15.00 – 17.00	 Kaffeeklatsch

Dienstag, 26. Mai 2026
10.00 – 11.30 	 Smartphone-Training für Anfänger  
ab 14.00 	 Schwimmen in Bad Salzdetfurth, Abfahrt vom Lidl-Parkplatz,  
	 Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 27. Mai 2026
10.00 – 12.00 	 Stärkungsgruppe für Angehörige von Menschen mit Depressionen u. 
	 anderen psychischen Erkrankungen 
14.45 – 15.45 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 1)
16.00 – 17.00 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 2) 
14.45 – 15.45	 Fit im Kopf (Gruppe 2 im Gruppenraum 2)
16.00 – 17.00	 Fit im Kopf (Gruppe 1 im Gruppenraum 2)
ab 18.30 	 Männerrunde zum Klönen und Spielen

Unsere Veranstaltungsprogramme sowie viele weitere nützliche Informati-
onen finden Sie auch im Internet unter www.generationenhilfe-hih.de auf 

unserer neuen Internetseite. Schauen Sie mal hinein, es lohnt sich!
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Begeg-

nungsstätte „Mittelpunkt“ in Hohenhameln, Marktstraße 20 statt.

Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste unserer Veranstaltungen!  

Unsere Vereinsmitglieder aus der Gemeinde Hohenhameln holen wir gern mit unserem 
Vereinsmobil zu unseren Veranstaltungen ab. Dazu melden Sie sich bitte bis spätestens 

15.00 Uhr des Vortages bei unserer Telefonzentrale (05128 4851, Herr Noller) an.

Generationenhilfe Börderegion e. V.: 
Wir laden ein zum „Tag der offenen Tür“ in unsere Begegnungsstätte 
„Mittelpunkt“ in Hohenhameln, Marktstraße 20. 
Sonntag, 17. Mai 2026, 11 – 17 Uhr 
Lernen Sie unsere Räume und unseren Verein kennen. Neben In-
formationen erwartet Sie ein buntes Rahmenprogramm mit einem 
Flohmarkt und einem Infostand der St. Laurentius Apotheke. Es gibt 
ein kulinarisches Angebot sowie eine Cocktail- und eine Candy Bar.

Einladung zur Informationsveranstaltung:
Vorsorgen für Krisen und Katastrophenfälle
Referent: Diethard Kaiser, Landkreis Hildesheim
Montag, 11. Mai 2026, 16 – 17.30 Uhr
Ort: Begegnungsstätte „Mittelpunkt“, Marktstraße 20, Hohenhameln
Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten. Eine Mitgliedschaft 
im Verein und eine Anmeldung sind nicht erforderlich.

DRK-Ortsverein Hohenhameln:

Jahreshauptversammlung
Hohenhameln. Alle Mitglieder 

des Ortsvereins Hohenhameln 
(Bierbergen, Bründeln, Clau-
en, Soßmar, Bekum, Stedum, 
Ohlum, Rötzum, Harber)sind 
zur Jahresmitgliederversamm-
lung am Dienstag, 26. Mai 
2026, um 18 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Hohenhameln 
eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit; 2. Tätigkeitsbericht 
des Vorstandes; 3. Tätigkeits-
bericht der Schatzmeisterin; 4. 
Tätigkeitsbericht des Senioren-
kreises; 5. Bericht zur Blutspen-

de; 6. Entlastung des Vorstandes; 
7. Wahl eines neuen Vorstandes, 
evtl. auch Schatzmeister (aus ge-
sundheitlichen Gründen erfor-
derlich); 8. Wahl der Beisitzer; 
9. Vortrag Frau Opel-Raschke: 
Vorstands- und Ehrenamtsar-
beit; 10. Verschiedenes.

Meldungen und Vorschläge 
sind schriftlich bis zum 18. Mai  
einzureichen.

Zur Jahresmitgliederversamm-
lung wird ein kleiner Imbiss ge-
reicht.

Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme.	 Frank Pikowski

1. Vorsitzender
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Oberger Hauptstr. 8a · Ilsede/Oberg
geöffnet von 8.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax (0 51 72) 27 67 

E-Mail: info@bittner-autozubehoer.de
www.bittner-autozubehoer.de

INH. GIUSEPPE MONGIOVI

Oberger Hauptstr. 8a · 31246 Ilsede/Oberg
geöffnet von 8.30 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax (0 51 72) 27 67

E-Mail: info@bittner-autozubehoer.de
www.bittner-autozubehoer.de

Der Sommer kommt…

JETZT!
Räderwechsel

Termin vereinbaren

Mit regionalem Spargel vom Almelings Hof aus Schwicheldt.
Spargelsaison eröffnet

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Dienstag Ruhetag 
Mittwoch bis Samstag 15.00 bis 23.00 Uhr (Küche bis 21.00 Uhr) 
Sonntag 11.30 bis 21.00 Uhr (Küche bis 19.30 Uhr)

Weitere kulinarische Termine auf www.wirtshaus-zum-lokschuppen.de

Zum Lokschuppen • Bahnhofsplatz 4 • 31191 Algermissen • Tel. (0 51 26) 8 00 85 08

Frühstück

Unser reichhaltiges Frühstück enthält

• verschiedene Wurst- und Käsesorten

• Fischplatte & Rührei

• Nürnberger & Bacon

• verschiedene Marmeladen & Honig u.v.m.

• Dessert
• Brötchen- und Brotauswahl

• Inklusive Kaffee, Tee, Kakao, Saft und Wasser

Jeden Samstag und Sonntag ab 9.00 Uhr

Zum Lokschuppen • Bahnhofsplatz 4 • 31191 Algermissen • Tel. (0 51 26) 8 00 85 08

p. P.

9.90 €

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Ruhetag • Dienstag bis Donnerstag 16.00 bis 23.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 1.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 1.00 Uhr • Sonntag 9.00 bis 23.00 Uhr

AB SOFORT Spargel in verschiedenen Variationen!
Für Leckerschmecker

Fr., 1.5. 1. Maifeiertag ~ 12.00 bis 21.00 Uhr geöffnet

So., 10.5. Muttertags-Spargelbuffet ~ 17.00 bis 19.30 Uhr

Do., 14.5. Vatertag ~ von 11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet

Sa., 16.5. „Schnitzel trifft Currywurst“-Buffet ~  

 17.00 bis 20.30 Uhr

So., 24.5. Pfingsten-Spargelbuffet ~ 11.30 bis 14.00 Uhr

Mo., 25.5. Pfingstmontag ~ 12.00 bis 21.00 Uhr

Um Voranmeldung wird gebeten.

31241 Ilsede/Solschen, Opperweg 12
E-Mail: buero@dachdecker-bank.de

Karsten Bank
Dachdeckermeister

Fassadenbekleidung
Schornsteinkopferneuerung
Dachreparatur
Einbau & Reparatur von Dachflächenfenstern

Telefon
05172/7528

HE
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r

So
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r

Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Gemeindeversammlung in Stedum-Bekum:

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr
Stedum-Bekum. Im Rahmen 

der Gemeindeversammlung in 
Stedum-Bekum zog Ortsbürger-
meister Sebastian Hebbelmann 
eine durchweg positive Bilanz 
der Ortsratsarbeit des vergan-
genen Jahres. Die Veranstaltung 
stieß erneut auf großes Interesse: 
Mit 68 Besucherinnen und Be-
suchern wurde zum dritten Mal 
in Folge ein neuer Teilnahmere-
kord aufgestellt. Aufgrund der 
hohen Resonanz mussten sogar 
kurzfristig zusätzliche Sitzbänke 
organisiert werden

Starkes Miteinander und sicht-
bare Erfolge: Für das leibliche 
Wohl sorgte in diesem Jahr ein 
Rinderzungenragout, das bei 
den Gästen großen Anklang 
fand und vielfach gelobt wurde. 
Neben der gelungenen Organi-
sation blickte der Ortsbürger-
meister vor allem auf zahlreiche 
inhaltliche Fortschritte zurück.

Ein wichtiger Punkt war die 
Inbetriebnahme des neuen Mo-
bilfunkmastes, der auf Wunsch 
des Ortsrates außerhalb der 
Ortschaft errichtet wurde. Der 
Funkturm beim Transformator 
ist inzwischen voll funktions-
fähig – ein bedeutender Schritt 
zur Verbesserung der Netzab-
deckung.

Große Aufmerksamkeit erhielt 
zudem die Teilnahme an der 
Baumpflanz-Challenge. Neben 
der Gemeinde Hohenhameln, 
der Gemeinde Ilsede und dem 
Bundestagsabgeordneten Hu-
bertus Heil nahmen alle Nomi-
nierten die Herausforderung an 
und pflanzten ebenfalls Bäume. 
Die Aktion entwickelte sich zu 

einem echten Social-Media-Er-
folg mit rund 35.000 Aufrufen 
auf den verschiedenen Insta-
gram-Accounts. Investitionen 
in Spielplätze und soziales Mit-
einander: Der Ortsrat setzte sich 
für die Erneuerung von Spielge-
räten auf den Spielplätzen ein. 
In Stedum und Bekum wurden 
zusätzlich Überdachungen er-
richtet. Darüber hinaus wurde 
im Rahmen einer Initiative der 
Gleichstellungsbeauftragten eine 
Beschilderung gegen Gewalt an 
Frauen angebracht, inklusive 
wichtiger Notrufnummern.

Auch das Dorfleben profitierte 
von neuen Impulsen. Unter 
dem Motto „Nix los in Stedum-
Bekum“ wurde im Frühjahr 
zu einem Seniorenfrühstück 
eingeladen, aus dem sich dank 
engagierter Mitstreiterinnen 
der regelmäßige Dienstagstreff 
entwickelte. Zudem unterstützte 
der Ortsrat die Gründung der 
Interessengemeinschaft Kapelle, 
die sich bereits mit einem um-
fangreichen Arbeitseinsatz um 
den Grünschnitt am Friedhof in 
Stedum kümmerte.

Kinder, Jugendliche und neue 
Ideen: Mit dem Projekt „Pizza 
und Politik“ wurden über 20 
Kinder und Jugendliche aktiv in 
die Dorfentwicklung einbezo-
gen. Ihre Wünsche waren klar: 
ein Autoscooter beim Schüt-
zenfest und eine Sitzbank am 
Bolzplatz. Beide Anliegen wur-
den aufgegriffen – die Sitzbank 
wurde bereits auf private Initia-
tive hin aufgebaut, und auch der 
Autoscooter soll in diesem Jahr 
wieder Teil des Schützenfestes 

sein. 
Baugebiet und Infrastruktur: 

Die Erschließung des neuen 
Baugebiets ist abgeschlossen, 
erste Veräußerungen laufen. Im 
Zuge der Arbeiten wurden auch 
die Kanalisation Ecke Tüppken-
straße und der Bundesstraße 
entlang des Verlaufs der Beeke 
saniert. Der Baupreis liegt bei 
138,50 Euro pro Quadratmeter 
zuzüglich Anschlusskosten – im 
Vergleich zu Nachbargemeinden 
ein wettbewerbsfähiger Wert. 
Mehrere Reservierungen ste-
hen bereits kurz vor der Beur-
kundung.

Feuerwehr und Katastrophen-
schutz: Nach mehreren Bränden 
in den letzten Jahren, lag bei der 
Arbeit des Ortsrates in dieser 
Legislaturperiode ein besonde-
rer Schwerpunkt beim Thema 
„Feuerwehr“. Bei den Häuser-
bränden war es dem Ortsrat ein 
wichtiges Anliegen, den betrof-
fenen Familien schnell und un-
bürokratisch zu helfen. Zudem 
wurde ein Dankschreiben an 
alle Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden in der Ge-
meinde Hohenhameln verfasst 
und im Hohenhamelner Kurier 
veröffentlicht. Damit es nicht 
nur bei warmen Worten blieb, 
wurde das jährliche „Grillen für 
die Feuerwehr“ eingeführt und 
eine wetterfeste Sitzgarnitur vor 
dem Feuerwehrhaus aufgestellt.

Gemeinsam mit der Ortsfeu-
erwehr wurde die Löschwas-
serversorgung verbessert. Die 
Erneuerung der Leitungen im 
Fuchsloch und im Bekumer Ring 
wurde im Herbst abgeschlossen 
– in diesem Zuge investierte der 
Wasserverband in die Wasser-
versorgung der Ortschaft. 

Auch das Leuchtturmkon-
zept für den Katastrophenfall 
wurde unterstützt. Zusammen 
mit der Feuerwehr wurde eine 
Veranstaltung „Was tun im Ka-
tastrophenfall“ durchgeführt 
und auf das Thema aufmerksam 
gemacht. Im Anschluss an die 
Veranstaltung haben sich 16 
Personen bereiterklärt, sich für 
dieses Thema zu engagieren. 
Ein weiterer Termin zum The-
ma „Katastrophenschutz“ soll 
im Laufe des Jahres stattfinden. 
Vor diesem Hintergrund wurde 

ausdrücklich gelobt,  dass die 
für das Leuchtturmkonzept be-
nötigten Notstromaggregate im 
Haushalt 2026 eingestellt wer-
den konnten. 

Wirtschaftliche Entwick-
lungen: A&B und PEG: Die A+B 
Peine verfolgt weiterhin das Ziel 
der Standortkonzentration in 
Stedum-Bekum. Geplant sind 
unter anderem ein Bürogebäude, 
eine Tankstelle, E-Ladestationen 
sowie Photovoltaikanlagen. Die 
Fertigstellung wird derzeit für 
das Jahr 2030 angestrebt.

Auch bei der Peiner Entsor-
gungsgesellschaft gibt es Neu-
igkeiten: Gemeinsam mit der 
Zollikofer wurde ein Joint Ven-
ture zur Holzverwertung ge-
gründet. Ziel ist der Ausbau des 
Altholz- und Biomassegeschäfts 
in Norddeutschland, was lang-
fristig weitere Investitionen am 
Standort ermöglichen könnte.

Informationen aus dem Rat-
haus: Zum Abschluss infor-
mierte Bürgermeister Uwe 
Semper über den Haushalt der 
Gemeinde sowie über aktuelle 
Projekte, darunter neue Kinder-
gärten, sozialer Wohnungsbau, 
medizinische Versorgung und 
die Ansiedlung von McCain.

Nach den Vorträgen bedankte 
sich Ortsbürgermeister Hebbel-
mann bei allen Gästen. In gesel-
liger Runde klang der Abend 
schließlich bei guten Gesprä-
chen und kühlen Getränken 
aus – ein passender Abschluss 
für eine rundum gelungene Ge-
meindeversammlung.

Sebastian Hebbelmann

Praxissterben, Landarztquote, Ärztehäuser und Klinikum / „Peine braucht ein Krankenhaus“:

Ärztevertreter Dr. Friedrich Scheibe 
referiert vor CDU-Kreistagsfraktion

Peine. „Die Peiner Ärzteschaft 
steht hinter dem Neubau des 
Krankenhauses, doch ohne die 
ambulante ärztliche Versorgung 
gibt es kein Klinikum Peine“. Kla-
re Worte sprach Allgemeinme-
diziner und Leiter einer großen 
Gemeinschaftspraxis, Dr. Fried-
rich Scheibe, auf Einladung der 
CDU-Kreistagsfraktion vor 25 
Kommunalpolitikern. Er ist 
Vorsitzender der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Niedersach-
sen (KVN), Kreisstelle Peine und 
repräsentiert die Ärzteschaft der 
Region. Diese sichert die ambu-
lante medizinische Versorgung 
durch die niedergelassenen 
Haus- und Fachärzte der Region. 

„Brauchen wir im Landkreis 
Peine ein Krankenhaus und wie 
sieht die Zusammenarbeit zwi-
schen niedergelassenen Ärzten 
und den Klinikmedizinern aus?“, 
lautete das Thema der CDU Ta-
gung und Dr. Scheibe schilderte 
dazu ausführlich die Vorzüge des 
von der KVN organisierten Be-
reitschaftsdienstes an Wochen-

enden und Feiertagen. Er ging auf 
den Ärztebedarf durch Eintritt 
in den Ruhestand, Praxisschlie-
ßungen und die notwendige 
Aus- und  Weiterbildung ein. Die 
„Landarztquote“ für Medizinstu-
denten, die sich verpflichten im 
ländlichen Bereich tätig zu wer-
den, wurde begrüßt, doch reiche 

die Anzahl der Studienplätze bei 
weitem nicht aus. 

Telemedizin und Bereitschafts
praxen an Kliniken seien für die 
Notfallversorgung von Patienten 
wichtig, deshalb sei auch das Pei-
ner Krankenhaus zwischen den 
Großstädten Braunschweig und 
Hannover nötig, so der Ärzte-

funktionär. Der Standort sei 
günstig, weil Platz und eine gute 
Verkehrsanbindung vorhanden 
sind, um einen Neubau zu er-
richten. Bei den Planungen hät-
ten sich die regionalen Mediziner 
allerdings die Einbeziehung und 
die frühzeitige Information über 
die Entwürfe gewünscht. Das 
Patientenaufkommen am Klini-
kum Peine bestehe weit überwie-
gend aus Akutnotfälle, doch für 
eine kontinuierliche Auslastung 
der Kapazitäten seien vermehrt 
planbare medizinische Eingriffe 
erforderlich. Deshalb würden 
verstärkt Kontakte zwischen nie-
dergelassenen und Klinikärzten 
gepflegt und inzwischen finde 
auch ein regelmäßiger Austausch 
statt, um Vertrauen und Zusam-
menarbeit zu stärken.

Fazit der CDU-Tagung: Das Kli-
nikum Peine wird gebraucht, ein 
Neubau ist erforderlich, Zusam-
menarbeit zwischen den Praxis- 
und Klinikärzten muss gestärkt 
werden.                  Text und Foto: 

CDU- Kreistagsfraktion Peine

Fraktionsvorsitzender Michael Kramer (links), der CDU im Kreistag 
Peine, bedankte sich beim Referenten Dr. Friedrich Scheibe und dem 
CDU-Vertreter im Aufsichtsrat des Peiner Klinikums, Andreas Leinz. 

Der Kubaner
Maschweg 23a | 31224 Peine | Tel: 0176-64608164

Fachbetrieb für Bodenbeläge
✓ Laminat ✓ Parkett ✓ Teppichboden

✓ Design Beläge ✓ PVC Beläge
Wir beraten, liefern, verlegen

Wir beraten auch bei
Ihnen zu Hause!

Beratungstermine
Samstag von 9-12 Uhr, bitte telefonisch anmelden!
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7.49
SIE SPAREN 3.00€

CENTER BILLIG

Dallmayr Prodomo 
gemahlen oder ganze 
Bohnen, versch. Sorten,
1kg = 14,98 
n. G. = 10,49
500g Packung

APP-PREIS
33 % RABATT

6.99
SIE SPAREN 3.50 €

Grillbauchscheiben 
vom Schwein, großartig mariniert, einfach lecker,
n. G. = 10,90 1 kg

FLEISCH- UND  
WURSTABTEILUNG 5.99

SIE SPAREN 4.91 €
CENTER BILLIG

3.00
SIE SPAREN 0.79€

CENTER BILLIG

GUT&GÜNSTIG
Delikatess- 
Rostbratwurst 
1kg = 5,56, n. G. = 3,79
6x90 g = 540g 
Packung

0.99
SIE SPAREN BIS ZU 1.80€

CENTER BILLIG

Meggle  
Baguette, 
Knoblauchbrot oder 
Mediterranes Brot 
versch. Sorten 

150/160g Stück/
250g Packung

1.49
SIE SPAREN 1.00€

CENTER BILLIG

Papa Joe's
Grill- und  
Würz-Saucen 
versch. Sorten 
1kg = 4,97, n. G. = 2,49
300ml Flasche

WOCHENEND
KNÜLLER

BIS ZU -64%

0.89
SIE SPAREN 0.60€

CENTER BILLIG

Katjes Family  
Fruchtgummi oder 
Lakritze, versch. Sorten 
1kg = 2,97, n.G. = 1,49
300g Beutel

11.99
CENTER BILLIG

Coca-Cola, Fanta  
oder Sprite 
teilw. koffeinhaltig,
+3,30 Pfand, 
1l = 1,00, n.G. = 15,99
12 × 1l PET-Flasche

SIE SPAREN 4.00€
1 KISTE KAUFEN 

UND MIT 
DER APP

2X 1L FLASCHE 
GRATIS1 

ERHALTEN!

1im Wert von 3,18€. Sie zahlen nur das anfallende Faschenpfand von 0,30 €

1.49
SIE SPAREN 0.80€

EDEKA 
Herzstücke 
Fruchtsäfte oder 
Nektare
versch. Sorten, 
+ 0,25 Pfand 
n.G. =2,29
1l PET-DPG-Flasche

CENTER BILLIG 2.00
SIE SPAREN 1.39€

CENTER BILLIG

Hela
Ketchup
versch. Sorten,
1l = 2,50, n. G. = 3,19
800ml Flasche

2.49
SIE SPAREN 1.30€

CENTER BILLIG

Kölln
Müsli
versch. Sorten, z. B. 
Knusper Klassik, 600g, 
Schoko-Hafer-Müsli 
450g
1kg = 4,15/5,53
 n. G. = 3,79
Packung

APP-PREIS
47 % RABATT

1.99
SIE SPAREN 1.80 €

Riesiges Rechenzentrum nördlich des Geländes der geplanten Pommes-Fabrik McCain in Entwicklung:

Mehrum als Standort für Milliarden-Projekt auserwählt
Hohenhameln/Mehrum. 

Wenn alles nach Plan verläuft, 
dann soll in einem 38 Hektar 
großen Gebiet (380.000 Quadrat-
meter) östlich des ehemaligen 
Kohlekraftwerkes und nördlich 
der geplanten Pommes-Fabrik 
McCain des früheren Kohle-
hafens des Kraftwerkes im In-
dustriegebiet „Ackerköpfe“ in 
Mehrum, eines der größten Re-
chenzentren in Deutschland ent-
stehen. Dort geplant sind bis zu 
sechs Blöcke in einer Höhe von 
25 Meter, um dort Datenmengen 
zu speichern und zu verarbeiten. 
Inzwischen hat das Unternehmen 
Telis Energie Deutschland der 
Gemeinde Hohenhameln erste 
Unterlagen mit einem Vorschlag 
zur Entwicklung dieses Rechen-
zentrums-Campus vorgelegt. 

Telis Energie Deutschland ist 
Teil der Telis Energy Group, ei-
ner paneuropäischen Energie- 
und Infrastrukturbeteiligungs-
plattform, die in Deutschland, 
Frankreich, dem Vereinigten 
Königreich und Italien aktiv ist. 
Vorab wurden die Ratsgremien 
darüber informiert, welche die 
Planung positiv aufgenommen 
haben. In einem Pressegespräch 
stellten Bürgermeister Uwe 
Semper gemeinsam mit dem 
Telis-Geschäftsführer Dr. Flori-
an Zickfeld und dem Projektleiter 
Christopher Schramm jetzt die 
Planungen vor, die sich noch in 
einem frühen Stadion befinden. 

Durch die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes und mit 
Aufstellung eines Bebauungs-
planes wurde das Projekt vom 
Gemeinderat abgesegnet. Jetzt 
muss der Plan von den Geneh-

migungsbehörden genehmigt 
werden, dann ist der Baubeginn 
im Jahr 2028 vorgesehen. Die 
Bauzeit insgesamt wird dann 
so zwei Jahre betragen. Gebaut 
werden soll in mehreren Phasen, 
höchstwahrscheinlich werden 
nicht alle sechs Blöcke des Re-
chenzentrums gleich in Betrieb 
genommen, sondern zunächst 
zwei bis drei. „Aus Sicht der Ge-
meinde sehe ich die Möglichkeit, 
die Gemeinde wirtschaftlich und 
finanzpolitisch noch optimierter, 
zukunftsorientierter und wettbe-
werbsfähiger aufzustellen.“, sagt 
Bürgermeister Semper.

Dazu zähle er auch die Ver-
besserung der Infrastruktur 
mit dem Mehrumer Hallenbad, 
Kindergärten, Sporthalle und 
Schulen. Vorher seien jedoch 
noch einige Nüsse zu knacken 
und auch noch einige rechtliche 
und steuerliche Fragen zu klären. 

„Ich halte dieses Projekt aber für 
sehr aussichtsreich“, so Semper. 
Das Land Niedersachsen signa-
lisierte ebenfalls Unterstützung. 
Das unterstrich der Anwesende 
und für die Unternehmensan-
siedlung zuständige Thorsten 
Schwanert vom Landesministe-
rium für Wirtschaft und Verkehr. 
Er unterstrich die Bedeutung und 
Hintergründe für ein solches Re-
chenzentrum. 

KI sei der Treiber, denn ohne 
Rechenzentrum gäbe es keine 
KI und keine zukunftsgewandte 
Wirtschaft. Telis-Geschäftsfüh-
rer Zickfeld bemerkte, dass es 
sich bei dem kommerziellen Re-
chenzentrum um eine enorme 
Größenordnung handele. Aus 
der Basis erster planerischer An-
nahmen betrage der Strombedarf 
für das Rechenzentrum rund 500 
Megawatt (MW) aus möglichst 
erneuerbarem grünen Strom. 

Die Standardplanung sehe eine 
Trockenkühlung vor. Mögliche 
Lärmauswirkungen durch einen 
Notstromerzeuger werden im 
Rahmen der planungs- und im-
missionsschutzrechtlichen Ver-
fahren geprüft. 

Der Standort in Mehrum biete 
mehrere Merkmale, die für di-
gitale Infrastrukturprojekte re-
levant sind, sagt Zickfeld. Dazu 
zähle auch die Verfügbarkeit des 
großen Grundstückes sowie die 
Nähe der notwendigen Ener-
gieinfrastruktur, einschließlich 
Höchstspannungs-Netzanbin-
dung und dem Kraftwerk Meh-
rum. Am Ende mögen Zickfeld 
zufolge bundesweit vielleicht 
zehn Flächen einschließlich 
Mehrum in der engeren Aus-
wahl gewesen sein. Lobend 
erwähnen sowohl Zickfeld als 
auch Schramm  von Telis Ener-

gie Deutschland  die zupackende 
Art und das engagierte Agieren 
der Gemeindeverwaltung, alles 
für die Realisierung dieses Mil-
liarden-Projekts tun zu wollen.  
Gespräche mit den Grundeigen-
tümern seien bereits durch Te-
lis Energie geführt worden. Der 
Wasserverbrauch sei sehr gering, 
da bei den Anlagen Luftkühlung 
zum Einsatz komme. Inwieweit 
die Nutzung von Abwärme zum 
Tragen kommt, werde natürlich 
verpflichtend geprüft. Dieses, so 
Zickfeld, hänge von dem lokalen 
Wärmebedarf und vorhandenen 
Infrastruktur ab und werde mit 
der Gemeinde Hohenhameln 
noch gemeinsam bewertet. Auch 
der Verkehrslärm halte sich bis 
auf die Bauphase in Grenzen. 
Sollte das Rechenzentrum in 
Betrieb gehen, dann würden dort 
so 50 bis 80 Fachkräfte beschäf-
tigt. Dieses sei ein qualifiziertes 

IT-Personal, EDV-Techniker, 
Elektriker und Sicherheitskräfte, 
sagte Zickfeld. Insgesamt handele 
es sich hier um ein Milliarden-
Vorhaben. Sollte dieses Vorhaben 
in Hohenhameln scheitern, dann 
habe man aus der Not heraus 
auch einen anderen Standort, 
sagte Zickfeld auf Nachfrage der 
Presse.

Bürgermeister Semper sieht 
das Vorhaben nach seiner Ein-
schätzung und dem politischen 
Rückenwird in den Ratsgremien 
als erfolgsversprechend. Die 
Bevölkerung werde im dritten 
Quartal 2026 durch Bürgerver-
sammlungen und andere Veran-
staltungen über das Projekt in-
formiert werden. „Wir brauchen 
hier die gesamte Bürgerschaft, 
um die Gemeinde in einem wei-
teren großen Schritt in Richtung 
Zukunftsgemeinde zu führen“, 
sagt Semper zuversichtlich.

Florian Zickfeld, Christopher Schramm, Thorsten Schwanert und 
Uwe Semper (von links) informierten die Pressevertreter über das 
Projekt.       

Das große Plangebiet nördlich 
der geplanten Pommes-Fabrik  
McCain ist auf der Karte 
schwarz umrandet.  

Telis-Geschäftsführer Florian Zickfeld (Mitte) und Projektleiter 
Christopher Schramm stellen das Projekt mit Bürgermeister Uwe 
Semper (links) vor. 	    Text und Fotos: Hans-Theo Wiechens
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Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Frühling startet in
Ihrem Garten!
Entdecken Sie unsere moderne 
GaLa-Ausstellung und erleben Sie 
neue Inspiration für Ihren eigenen 
Traumgarten.

Das S Broker DepotPlus 
mit 50 Euro ETF-Startprämie
Jetzt bis zum 31.5.2026 Depot eröffnen und ETF-Anteil 
sichern – zusätzlich zu diesen Vorteilen:

-  Neukunden traden 12 Monate für nur 1,99 Euro 
Orderprovision

- Junge Anleger profitieren von Young Invest

Depot eröffnen unter: 
www.sparkasse-hgp.de/depotplus

Weil’s um mehr als Geld geht.

Der Anfang 
ist gemacht.

Hohenhameln. Am Freitag, 8. 
Mai, findet ab 16 Uhr eine span-
nende Theaterführung in den 
Peiner Festsäle statt. Gemein-
sam mit Dr. Bettina Wilts erhal-
ten die Teilnehmenden faszinie-
rende Einblicke in Bereiche, die 
dem Publikum sonst verborgen 
bleiben. Die Führung richtet sich 
ausdrücklich an alle Generationen 
und verspricht ein abwechslungs-
reiches Erlebnis.

Auf dem Programm stehen 
unter anderem: • ein exklusiver 
Blick auf und hinter die Bühne;  
• beeindruckende Bühnentechnik 
– von donnerndem Gewitter bis zu 
prasselndem Regen; • spannende 
Einblicke in sonst unzugängliche 
Orte wie Seilboden, Bühnenkeller 
und Orchestergraben; • interes-
sante Geschichten aus über 200 
Jahren Theatergeschichte und • 
unterhaltsame Anekdoten aus 
dem Theateralltag.

Ein besonderes Highlight: Die 
Teilnehmenden erleben die Pei-
ner Festsäle aus einer völlig neuen 
Perspektive – nämlich aus Sicht 
der Schauspieler direkt auf der 
Bühne.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
3 Euro für Mitglieder und 5 € 
für Nichtmitglieder. Die An-
reise erfolgt individuell; Fahr-
gemeinschaften können orga-
nisiert werden. Treffpunkt für 
die gemeinsame Anfahrt ist 
der Schützenplatz in Hohen-
hameln um 15.30 Uhr. Anmel-
dungen sind online möglich oder  
marion.oevermoehle-muehlbach 
@kulturhohenhameln.de. 

Der Kulturverein freut sich auf 
zahlreiche Teilnehmende und ei-

nen gemeinsamen Blick hinter die 
Kulissen der Theaterwelt.

Literarischer Salon Bründeln:  
Die lange Nacht von Troja – ein 
Abend mit Göttern & Helden: 
Griechen belagerten zehn Jahre 
lang die Stadt Troja, weil der Kö-
nigssohn Paris dem König Mene-
laos die schöne Gemahlin Helena 
raubte. Die Ilias berichtet von die-
sem Krieg, von den Ränkespielen 
der Götter und den Kämpfen der 
Helden Achilleus, Hektor und 
Odysseus. Die Odyssee erzählt 
wie Odysseus, König von Itha-
ka, nach dem Krieg weitere zehn 
Jahre umherirrt und nach vielen 
Abenteuern als Bettler unerkannt 
heimkehrt.

Am 29. Mai um 17.30 Uhr 
liest Martin Schwartengräber 
vom Theater für Niedersachen 
im Programm des Literarischen 
Salons Bründeln die Ilias und die 
Odyssee, unterbrochen von einem 
Essen. Die Veranstaltung findet 
im Restaurant Zeitlos in Hohen-
hameln statt. Vor dem Start der 
ersten Lesung besteht die Mög-
lichkeit, für die Pause ein Essen zu 
bestellen. Die Veranstaltung wird 
privat gesponsert und es wird da-
her kein Eintritt erhoben, ein Hut 
geht für die Gage herum.

Wenn Martin Schwartengräber 
diese Epen liest, dann bekommen 
die Götter und Helden Witz, wer-
den ironisch oder böse, stehen le-
bendig vor uns mit all ihren allzu 
menschlichen Eigenschaften – ein 
wunderschönes Erlebnis.   

Die Anzahl der Plätze ist be-
grenzt. Deshalb ist eine An-
meldung zur Veranstaltung er-
wünscht. Entweder per Mail unter 

literarisch@kultuhohenhameln.de 
oder online https://www.kultur-
hohenhameln.de/Anmeldungen

Weiter geht es mit dem Pro-
gramm des Literarischen Salons 
Bründeln danach am 3. Juli, 19 
Uhr mit dem Roman „25 letzte 
Sommer“ von Stephan Schäfer 
an der MeaDea Skulptur und 
am 14. August 19 Uhr mit dem 
Roman „Seemann vom Siebener“ 
von Arno Frank am Pfannteich in 
Hohenhameln. Weitere Angebote 
des Kulturvereins Hohenhameln 
finden sie unter kulturhohenha-
meln.de

Warum in die Ferne schwei-
fen...: Der Kulturverein bietet am 
Samstag, 13. Juni eine exklusi-
ve Führung im Kunstmuseum 
Schloss Derneburg. 

Das Kunstmuseum Schloss Der-
neburg ist mit der Hall Art Foun-
dation einer der spannendsten 
Orte für zeitgenössische Kunst 
in Deutschland – allein die Ver-

bindung aus historischer Schlos-
sanlage und moderner Kunst ist 
beeindruckend. Kostenbeitrag 15 
Euro pro Person. Wir treffen uns 
um 14.15 Uhr am Schützenplatz 
Hohenhameln, um Fahrgemein-
schaften zu bilden. Anmeldung 
bitte bis zum 10. Juni an petra. 
moderow@kulturhohenhameln.
de	 Petra Moderow

Exklusive Theaterführung 
und lange Nacht von Troja

Das trojanische Pferd Giovani Domenico Tiepol

Ortsrat Equord beteiligt sich an Aktion:

Orange Bänke gegen 
Gewalt an Frauen

Equord. Mehr Aufmerksam-
keit für dieses wichtige Thema 
an 365 Tagen im Jahr und eine 
permanente Erinnerung da-
ran, dass Gewalt gegen Frauen 
mitten in unserer Gesellschaft 
verübt wird: Die 2021 initiier-
te Aktion hat inzwischen auch 
mehrere Orte in der Gemeinde 

Hohenhameln zum Mitmachen 
inspiriert. Eine Plakette mit 
Logo und Rufnummer des Hilfe-
telefons „Gewalt gegen Frauen“ 
sind an der Bank hinterlegt. Die 
Nummer des Hilfetelefons lau-
tet 116 016 und ist an 365 Tagen 
rund um die Uhr erreichbar.

Peter Goor

Von links: Peter Goor, Franziska Butkay, Gleichstellungsbeauftragte 
Gabriele Bodensiek-Janssen, Anke Strube, Corinna Szanwald und  
Günter Strube

 Verkauf und Service von
 E-Bikes und Fahrrädern

 E-Teile
 Reparaturen
 Zweiradmechaniker

Marktstraße 1a · 31191 Algermissen · Tel. (05126) 1325  
www.linkogel.de · E-Mail: ansgarlinkogel@aol.com



Hildesheim • Güldenfeld 7 
Lehrte • Osterstraße 6

An alle Gartenbegeisterten und die, die es noch werden wollen:

Starten Sie mit uns in die Pflanzsaison
Hildesheim (r). Bei uns 

finden Sie prallgefüllte Ge-
wächshäuser, mit eigenen 
Sommerblumenkulturen 
und einer schön gestalteten 
Gartenverkaufsfläche mit 

über 2.500 Quadratmeter. 
Stauden, Rosen, Gehölze, 
Kräuter und Gemüsepflan-
zen laden Sie ein, individu-
elle Gartenträume zu ver-
wirklichen.

Unsere Pflanzenqualität und 
Sortenvielfalt lassen jedes 
Gärtnerherz höherschlagen.
Kommen Sie vorbei! 
Weitere Infos unter: 
www.gaertnerei-lehnhoff.de

Goslarsche Landstr. 39
3 1 1 3 5  H i l d e s h e i m
Telefon 0 51 21 | 3 51 92
gaertnerei-lehnhoff.de

Holen Sie sich
jeTzT den Sommer
nach Hause! Blütenrausch

– ANZEIGE –

Ortsrat Mehrum lud ein zu „Sicherheit aus dem Kühlschrank“:

Notfalldosen für Mehrums Seniorinnen 
Mehrum. Im Ernstfall zählt 

jede Sekunde – doch was pas-
siert, wenn man in einer Not-
situation nicht mehr selbst 
Auskunft geben kann? Um 
die medizinische Erstversor-
gung im Ort entscheidend zu 
verbessern, haben der Ortsrat 
Mehrum und der Förderver-
ein der Feuerwehr gemeinsam 
eine besondere Hilfsaktion ins 
Leben gerufen: Die Verteilung 
von Notfalldosen an die Seni-
orinnen des Seniorenkreises 
Mehrum.

Ein kleines Gefäß mit le-
bensrettendem Inhalt: Die 
Handhabung ist denkbar ein-
fach, aber effektiv: In der 
auffällig markierten Dose im 
Kühlschrank werden alle wich-
tigen Informationen hinterlegt 
– von Vorerkrankungen und 
Medikamentenplänen bis hin 
zu Kontaktpersonen und All-
ergien. Ein Aufkleber an der 
Innenseite der Wohnungstür 
und am Kühlschrank signali-
siert den Rettungskräften so-
fort: Hier sind lebenswichtige 
Daten griffbereit.

Starke Gemeinschaft für die 
Sicherheit: Die Verteilung der 
vom Ortsrat und Förderverein 
gespendeten Dosen übernah-

men Bianca Niemeyer sowie 
Verena Deserno vom Förder-
verein an Seniorenleiterin Gu-
drun Schrank.

Unterstützt wird die Aktion 
ausdrücklich von Ortsbürger-
meister Jens Böker. Als er-
fahrener Notfallsanitäter und 
Ausbilder für Erste Hilfe weiß 
er genau, wie kritisch Infor-
mationslücken am Einsatzort 
sein können: „Nicht jedem 
gelingt es in einer Stress- oder 
Krisensituation, präzise Anga-
ben zum Gesundheitszustand 
zu machen – erst recht nicht, 
wenn man vielleicht sogar be-
wusstlos ist. Die Notfalldose 
ist ein einfacher, aber genialer 
Weg, damit wir Retter sofort 
einen Überblick gewinnen und 
schneller handeln können“, so 
Böker.

Warum gerade der Kühl-
schrank? Die Wahl des Aufbe-
wahrungsortes ist kein Zufall. 
Ein Kühlschrank ist in nahezu 
jedem Haushalt vorhanden 
und für Rettungskräfte leicht 
und schnell zu finden. Damit 
bietet die Dose nicht nur den 
Patienten Sicherheit, sondern 
entlastet auch Angehörige und 
Freunde, die in Notfallsituati-
onen oft unter Schock stehen 

und wichtige Details vergessen 
könnten.

Mit dieser gemeinsamen 
Spendenaktion setzen der 
Ortsrat und der Förderverein 
Feuerwehr ein starkes Zeichen 
für die Fürsorge und den Zu-
sammenhalt in Mehrum.

 Jens Böker

Bianca Niemeyer und Verena 
Desego
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Ortsrat Hohenhameln zur Sammlung von „Müll in der Landschaft“:

Erschreckender Erfolg in Hohenhameln

Hohenhameln. Dem Aufruf 
des Ortsrates Hohenhameln 
zur Sammlung von „Müll in der 
Landschaft“ in Hohenhameln 
kamen etliche Hohenhamelner 
aller Altersklassen nach. Bei er-
frischenden Temperaturen wur-
den durch verschiedene Gruppen 
die Müllsäcke schnell gefüllt und 
wieder einmal ein beachtlicher 

Berg an Müll eingesammelt.
Bedauerlicherweise wurden 

sehr viele Dinge in der Natur 
gefunden, die offensichtlich be-
wusst dort entsorgt wurden, zum 
Nachteil der Allgemeinheit. Dank 
der JG Hohenhameln konnte der 
Müll zügig zur Abholung zum 
Bauhof gebracht werden. Der 
Abschluss wurde in geselliger 

Runde mit einem kräftigen Ein-
topf und Erfrischungsgetränken 
begangen.

Der Ortsrat bedankt sich recht 
herzlich bei den Akteuren für das 
gezeigte Engagement und hofft, 
dass im Jahr 2027 sich weitere 
Hohenhamelner an der Aktion 
beteiligen.             Carsten Liebner

Ortsbürgermeister
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Steig aufs Rad!
Entdecke unsere neuen Marken!
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Peiner Straße 17 | 31319 Sehnde
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Arbeiten ab Mitte April – Klärschlammerde wertvoller Dünger 
für Landwirtschaft:

Soßmar: Schilfbeet 
wird geräumt

– Anzeige –

Soßmar/Peine (r). Nach 
mehreren Jahren der Beschi-
ckung ist es nun Zeit, ein Beet 
der Klärschlammvererdung an 
der Kläranlage in Soßmar er-
neut zu räumen. Die Arbeiten 
wurden am 13. April begonnen 
und sollen binnen zwei Wochen 
abgeschlossen sein, kündigt 
der Wasserverband Peine an. 
Dann werden rund 2.100 Ton-
nen des natürlich entwässerten 
Klärschlamms als wertvoller 
Dünger in die Landwirtschaft 
abgegeben. Per Laster wird 
die Fracht direkt vom Beet aus 
auf den Weg gebracht. Rund 
277.000 Euro investiert der Ver-
band in die fachgerechte Ver-
wertung dieses Endprodukts 
aus der Abwasserreinigung. 

Die drei Beete der Schilfan-
lage dienen dazu, dem nassen 
Klärschlamm, der als Endpro-
dukt nach der Abwasserreini-
gung übrigbleibt, auf natürliche 
Weise und kontrolliert Wasser 
zu entziehen. Durch den eige-
nen Druck wird Drainagewas-
ser am Beetboden abgegeben 
und unterirdisch zur Kläranla-
ge zurückgeführt, wo es wieder 
in den Reinigungsprozess ein-
gespeist wird. Die Schilfpflan-

zen belüften den Schlamm und 
helfen so, gemeinsam mit den 
im Boden enthaltenen Mikro-
organismen, diesen Schlamm 
in sogenannte Klärschlammer-
de umzubauen. Nach mehreren 
Jahren ist das Beet voll und die 
Klärschlammerde wird der 
Verwertung zugeführt. Dafür 
wird das zu räumende Beet 
über mehrere Monate nicht 
mehr neu beschickt, die ande-
ren beiden Beete nehmen den 
Nassschlamm weiter auf.

Bagger fährt in Beet ein

Damit das Beet geräumt wer-
den kann, wird zunächst der 
Damm durchbrochen. Dann 
fährt ein Bagger ein und be
ginnt damit, die Klärschlamm-
erde samt Schilfpflanzen aus-
zubaggern. Eine kleine Schicht 
bleibt am Boden zurück, aus 
der später neues Schilf sprießen 
wird. Wenn der Bagger genü-
gend Klärschlammerde vor-
bereitet hat, manchmal muss 
noch etwas Stroh mit eingear-
beitet werden, um Feuchtigkeit 
für den Transport zu binden, 
rücken die Schlepper zum Ab-
transport an. Direkt im Beet 

wird beladen und abgefahren. 
Ist das Beet so quasi abgeerntet, 
wird der Damm wieder fachge-
recht verschlossen und die Be-
schickung mit Nassschlamm, 
der unterirdisch von der Klär-
anlage herübergepumpt wird, 
kann erneut beginnen. 

Wertvoller Dünger

Die Klärschlammerde wird vor 
der Verwertung beprobt. Ihre 
Zusammensetzung definiert die 

möglichen Verwertungswege, 
vom Feld bis zur Verbrennung. 
„Das Beet hat alle strengen 
Grenzwerte der Klärschlamm-
verordnung eingehalten, so dass 
die Klärschlammerde nun als 
guter Dünger in der Landwirt-
schaft eingesetzt werden kann“, 
beschreibt der Verband den Ver-
wertungsweg. Klärschlammerde 
ist nährstoffreich: Sie enthält 
unter anderem Stickstoff und 
Phosphor und trägt zur Humus-
bildung bei.

Das benachbarte Beet in Soßmar wurde 2024 geräumt – ein ähn-
liches Bild wird sich auch jetzt wieder zeigen: Der Bagger gräbt 
die Klärschlammerde mit Schilf ab und verlädt sie.

Aufstellung zur Kommunalwahl bekannt gegeben:

SPD-Ortsverein Mehrum 
wählt neuen Vorstand 

Mehrum. Zur Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Ortsvereins 
Mehrum begrüßte Vorsitzen-
der Jens Böker die anwesenden 
Mitglieder sowie den SPD-Ge-
meindebürgermeisterkandidaten 
Sebastian Hebbelmann.

Nach der einstimmigen Ge-
nehmigung des Protokolls der 
letzten Mitgliederversammlung 
sowie der Tagesordnung präsen-
tierte Kassenwart Udo Flohr den 
Kassenbericht 2025. Die Kassen-
prüfer Silke und Jürgen Ruppert 
lobten die vorbildliche Kassen-
führung und der Vorstand wurde 
einstimmig entlastet.

Im Rahmen der Neuwahlen 
wurden Jens Böker als 1. Vor-
sitzender, Bianca Niemeyer als         
2. Vorsitzende und Kassierer Udo 
Flohr sowie weitere Vorstands-
mitglieder einstimmig gewählt.

Anschließend stellten sich die 
SPD-Ortsratskandidatinnen und 

-kandidaten vor, darunter Bianca 
Niemeyer, Verena Deserno, An-
dreas Brinkmann, Peter Zilian 
und Jürgen Ruppert.  

Als Bürgermeisterkandidat 
für den Ortsrat Mehrum tritt 
Jens Böker an. Für den Gemein-
derat der Gemeinde Hohenha-
meln treten Verena Deserno 
sowie Andreas Brinkmann als 
Kandidat*innen an.

Die Vorschlagslisten für die 
Ortsrats- und Gemeinderats-
wahlen wurden einstimmig an-
genommen.

Bürgermeisterkandidat Sebas
tian Hebbelmann berichtete 
über aktuelle kommunale Pro-
jekte, darunter die Einschulung 
der Mehrumer Schulkinder in 
Hohenhameln ab 2027 und den 
geplanten Bau des neuen Peiner 
Klinikums, das weiterhin in kom-
munaler Hand bleiben soll.

Bianca Niemeyer

Mitgliederversammlung der SPD Hohenhameln:

Kandidierende und 
Vorstand gewählt

Hohenhameln. Am 10. April 
kamen die Mitglieder der SPD-
Ortsabteilung Hohenhameln zu 
ihrer Mitgliederversammlung 
zusammen. Im Mittelpunkt 
standen die Wahlen des Vor-
stands sowie die Aufstellung 
der Ortsratslisten für Clauen, 
Hohenhameln und Stedum-
Bekum.

Der Vorsitzende der Ortsab-
teilung, Carsten Liebner, zeigte 
sich erfreut über das große 
Interesse und die Vielzahl an 
Kandidierenden. „Das ist ein 
starkes Zeichen für das Enga-
gement vor Ort“, betonte er.

Für den Ortsrat in Clauen 
treten Maike Kwiezinski, Kim 
Jänsch und Volker Reich an. In 
Hohenhameln geht die SPD mit 
einem breit aufgestellten Team 
ins Rennen: Claudia Koch, Sa-
brina Hochschild und Karin 
Matschurek bilden gemeinsam 

mit Carsten Liebner, Oliver 
Kümmel, Andreas Klein und 
Jan-Peter Werner die Liste.

Auch in Stedum-Bekum 
konnten neue Gesichter ge-
wonnen werden. Thorben Sie-
vers, Anna König, Frank Eisen-
berg und Christopher Jansen 
kandidieren hier für die SPD.

Neben den Kandidierenden 
für die Ortsräte wurde auch der 
Vorstand der Ortsabteilung neu 
gewählt. Künftig steht Carsten 
Liebner als erster Vorsitzender 
an der Spitze. Ihm zur Seite 
stehen Claudia Koch als zwei-
te Vorsitzende, Vera Braatz als 
Kassiererin sowie Nils Decker 
als Schriftwart.

Mit den getroffenen Ent-
scheidungen sieht sich die SPD 
Hohenhameln gut aufgestellt 
für die kommenden Aufgaben 
in den Ortschaften.         

       Nils Decker
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Gesprächsangebote in den Ortschaften der Gemeinde Hohenhameln:

Bürgermeisterkandidat Sebastian Hebbelmann 
beginnt mit Ortsspaziergängen 

Hohenhameln (r). Ich freue 
mich auf viele Begegnungen 
und Eindrücke. Ich habe mir 
für jede Ortschaft kundige Be-
gleitung gesucht. In Soßmar 
zum Beispiel, werde ich meine 
alte Heimat mit Marion Franzke 
Meißner erkunden! Es besteht 
jederzeit und für jeden Einwoh-
ner die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen oder auf die wichtigen 
Themen in den Ortschaften auf-
merksam zu machen. Mir ist es 
wichtig zu betonen, dass mein 
Gesprächsangebot für alle gilt! 
Genau wie als Ortsbürgermeis
ter werde ich im Falle meiner 
Wahl auch als Bürgermeister der 

Gemeinde für alle Menschen in 
der Gemeinde da sein – über-
parteilich und neutral – das war 
und ist für mich selbstverständ-
lich und kann auch gar nicht 
anders funktionieren! 

Als Bürgermeister werde ich 
zudem in regelmäßig Abständen 
Ortsspaziergänge durchführen, 
um mit den Menschen und den 
Problemen vor Ort vertraut zu 
bleiben.

Termine für die Ortsspazier-
gänge: Clauen - am Freitag, 1. 
Mai, treffe ich mich mit Maike 
Kwiezinski um 13 Uhr vor dem 
Feuerwehrgerätehaus; Rötz-
um – am Montag, 11.5., treffe 

ich mich mit Annette Harbord-
Bartsch um 16.30 Uhr auf der 
Nordstraße und Soßmar – am 

Samstag, 16.5., treffe ich mich 
mit Marion Franzke-Meißner 
um 15 Uhr am Bouleplatz.
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Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Nissan MICRA Engage 40-kWh-Batterie 90 kW (122 PS), Elektrisch: 
Energieverbrauch kombiniert: 14,2 (kWh/100 km); CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A.
*Ladegeschwindigkeit und -zeit können je nach Ladegerät, Batteriezustand und Umge-
bungstemperatur variieren. Bei kalter Witterung kann eine On-Board-Batterieheizung 
erforderlich sein, um die Schnellladeleistung zu verbessern. ¹Tschesche Angebotspreis: € 
23.980,–, inkl. € 4.010,– Tschesche Rabatt auf die unverbindliche Preisempfehlung, zzgl. € 
890,– Überführungskosten. Anzahlung € 7.880,–, Nettodarlehensbetrag € 16.990,–, Laufzeit 
48 Monate (47 Monate à € 99,– und eine Schlussrate von € 13.542,80), 40.000 km Gesamt-
kilometerleistung, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz gebunden 1,97 %, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 19.085,08, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung und Überführungskosten € 
26.965,08. Ein Angebotsbeispiel für Privatkunden von Nissan Financial Services, Geschäftsbe-
reich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Nur 
gültig für Kaufverträge bis zum 31.05.26. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt ab € 99,–¹ pro Monat finanzieren.

Nissan MICRA
Engage

40 kWh,
max. 90 kW (122 PS),

Elektro

• Kabelloses Apple Carplay®
 und Android Auto™
• Intelligenter Geschwindigkeits-

assistent mit Bremsfunktion
• 10,1-Zoll-Infotainmentsystem
• Ladezeit 40-kWh-Batterie
 mit 80 kW Ladeleistung
 (15 % – 80 %) in 30 Minuten*

Der neue Nissan MICRA –
100 % elektrisch

¹Beispielbonus bei: Nissan X-Trail N-Connecta 1,5 l Mild-Hybrid 
120 kW (163 PS) Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 7,0-7,2 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 159-
163 (g/km); CO₂-Klasse: F. Ein Tschesche Angebotspreis € 35.872,– 
(UPE € 44.840,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 
8.968,– Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig 
für Kaufverträge bis zum 31.05.2026 und solange der Vorrat reicht 
(begrenztes Kontingent). Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Jetzt zugreifen –  
ab € 35.872,–

DER NISSAN X-TRAIL 
MIT 20% BONUS
AUF NEUWAGEN.

UNWIDERSTEHLICH

ELEKTRISCH

Folge uns auf Instagram  
und Facebook und erfahre  

die News als Erster.

mehr verpassen!Keine Highlights

Auch DACIA- 

Neuwagen erhältlich.

„…ich fürchte mich vor einer gottlosen Gesellschaft…“:

Dr. Gregor Gysi zu Gast in Hohenhameln
Hohenhameln. Wie angekün-

digt war am Samstag, 21.März, 
der bekannte Linkenpolitiker 
und Bundestagsabgeordnete 
Dr. Gregor Gysi auf Einladung 
der Ev.-luth. St. Laurentius 
Stiftung Hohenhameln Gast in 
unserer Kirchengemeinde. Un-
ser 78-jähriger Gast wurde von 
Mitgliedern des Förderkreises, 
von Bürgermeister Semper, 
Ortsbürgermeister Liebner und 
u. a. unserer Pastorin Franklin 
und Pastor Peyk am Spätnach-
mittag in unserem Gemeinde-
haus empfangen. Unserem Gast 
wurde bei diversen Getränken, 
Kanapees und Kuchen die Stif-
tung und die Gemeinde Ho-
henhameln vorgestellt, und an-
schließend trug er sich wie viele 
unserer früheren Besucher ins 
„Goldene Buch“ der Gemeinde 
Hohenhameln ein.

In der Zwischenzeit füllte sich 
ab etwa 16.45 Uhr unsere Kir-
che in rasender Geschwindig-
keit. Der Zustrom der interes-
sierten Besucher wollte nicht 
enden, und um etwa 17.15 Uhr 
war die Kirche mit knapp 450 
Menschen vollkommen über-
füllt. Wir mussten viele weitere 
Interessierte abweisen, wofür 
wir uns nur entschuldigen kön-
nen, aber voll ist voll.

Im Hinblick auf diese Ent-
wicklung begannen wir mit der 
Vortragsveranstaltung schon 
um 17.40 Uhr statt wie eigent-
lich geplant um 18 Uhr.

Eingeleitet wurde die Veran-
staltung wie gewohnt musika-
lisch, und zwar mit drei von 
drei jungen Musikern der Band 

„Feeling Blue“ aus Bodenburg 
vorgetragenen Songs, die am 
Schluss des Abends noch drei 
weitere Lieder präsentierten, 
wobei das musikalische Spek-
trum von „Imagine“ von John 
Lennon bis „Shape Of My 
Heart“ von Sting reichte.

Nach der Begrüßung aller 
Gäste durch den Förderkreis-
vorsitzenden Bernd Grund-
mann trat Dr. Gysi in Aktion 
und trug vor zu seinem Thema 
„Ich fürchte eine gottlose Ge-
sellschaft“. Das von uns auf-
gestellte flache Podest lehnte 
der 1,64 m große Politiker erst 
ab, weil er nichts vortäuschen 
wollte, schob es schnell aber 
doch wieder an seinen Platz, als 
er merkte, dass er das Publikum 
nicht so gut sehen konnte, wo-
bei er selbstironisch den Witz 
einstreute, dass „wir Kurzen 
die ökologische Zukunft sind, 

weil wir weniger Sauerstoff und 
Nahrung brauchen“. Überhaupt 
brachte er sein Publikum im-
mer wieder mit humorigen Be-
merkungen zum Lachen.

Wortgewandt wie man ihn 
kennt machte er klar, dass er 
überzeugter Atheist sei, nicht 
an einen Gott glaube und daran 
auch nichts ändern wolle.

Trotzdem fürchte er eine gott-
lose Gesellschaft, weil allein 
die Glaubensgemeinschaften 
es geschafft hätten, von der 
Gesellschaft allseits akzep-
tierte Moralvorstellungen zu 
manifestieren, ohne die ein 
gedeihliches Zusammenleben 
nicht denkbar sei, während Po-
litikern und Parteien so etwas 
niemals gelungen sei und auch 
nie gelingen werde. Auch für 
ihn selbst seien diese Moral-
vorstellungen wichtig, wobei 
er einräumen müsse, dass er  

z. B. das Gebot der Bergpredigt, 
alle seine Nächsten zu lieben, 
noch nicht vollends verinner
licht habe, aber zumindest 
hasse er niemanden, und das 
sei ja schon ein erster Schritt.

Gysi wäre nicht Politiker, 
wenn er sich nicht in gewohnt 
scharfzüngiger Art vom Glau-
ben zum ungleich verteilten 
Reichtum in Deutschland ge-
hangelt hätte, und schließlich 
auch zu Trump und zur großen 
Weltpolitik, um dann am Ende 
wieder bei den Kirchen und ih-
ren Aufgaben in einer immer 
komplexeren Welt zu landen.

Im Anschluss an seinen etwa 
40-minütigen Vortrag hatten 
noch etwa zehn Zuhörer Ge-
legenheit, Fragen an ihn zu 
stellen, auf die er gerne und 
immer eloquent und engagiert 
einging, ohne sie – wie das so 
Politikerart ist – immer genau 
zu beantworten.

Auf jeden Fall wurden er und 
die Musiker vom Publikum mit 
einem begeisterten Applaus 
verabschiedet.

Im Anschluss an seinen Vor-
trag saß Dr. Gysi mit einigen 
Förderkreismitgliedern bei 
einem leckeren Büfett noch im 
Gemeindehaus zusammen, er-
zählte von seinen Podcasts und 
seiner Tätigkeit als Rechtsan-
walt und war dabei ausgespro-
chen nahbar, und er vermittelte 
den Eindruck, dass es ihm bei 
uns gut gefiel.

So ging ein ereignisreicher 
Abend zu Ende, und wir sind 
wild entschlossen, so weiter zu 
machen.	 Ulrich Pohl

					     Foto: Dennis Söhlke

Schützencorps Mehrum war Ausrichter und siegte:

Gemeindepokalschießen 
der Herren

Mehrum. Das Schützencorps 
Mehrum war vom 9. bis 11. März 
Ausrichter des Gemeindepokal-
schießens der Herren auf ihrem 
Schießstand. Geschossen wurde 
auf 50 m mit dem Kleinkaliber-
gewehr. Pro Mannschaft traten 
sechs Schützen an. Der Schütze 
mit dem geringsten Ergebnis kam 
nicht mit in die Wertung, so dass 
maximal 500 Ringe erzielt werden 
konnten. Am 13. März trafen sich 
die Mannschaften zur Siegereh-
rung im Dorfgemeinschaftshaus 
in Mehrum.

Die Ergebnisse: 1. Schützen-
corps Mehrum 495 Ringe; 2. 
Schützencorps Soßmar 487 R. 
38x geschossene 10; 3. Schüt-
zenkorps Bründeln 487 R. 37x 

geschossene 10, 2.512 Teiler; 4. 
Bürgercorps Equord 487 R. 37x 
geschossene 10, 3.312 Teiler; 5. 
MSC Hohenhameln 475 R.; 6. 
Schützenverein Ohlum 473 R. 
26x geschossene 10; 7. Schützen-
korps Clauen 473 R. 25x geschos-
sene 10; 8. Schützenverein Bier-
bergen 470 R. 26x geschossene 
10; 9. Schützenverein Harber 
470 R. 22x geschossene 10; 10. 
Schützenverein Bekum-Stedum, 
468 Ringe. Bester Einzelschütze 
wurde Alexander Koch vom Bür-
gercorps Equord mit 100 Ringen.

Das Schützencorps Mehrum 
bedankt sich für die rege Teilnah-
me und bei den Damen für die le-
ckeren Salate und die freundliche 
Bewirtung.               Mirko Langer

Von links: Alexander Koch (BC Equord), Andre Bahn (SC Mehrum), 
Rudolph Schaper (BC Equord), Hans Heinrich Reßmeier (SC Soßmar), 
Mirko Langer (SC Mehrum) und Anja Böttcher (stellvertretende 
Gemeindebürgermeisterin).



Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Gemeinde Hohenhameln und Wasserverband Peine nutzen gemeinsame Ausschreibung:

Katzhagen und Twetje: Kanalsanierung 
und Straßenausbau gehen Hand in Hand

Clauen/Peine (r). Der Auftrag 
ist vergeben: Voraussichtlich 
am 27. April wird die Fachfirma 
Bettels aus Hildesheim mit Ar-
beiten zur Erneuerung des Ka-
nalnetzes und der grundhaften 
Straßensanierung im Katzha-
gen sowie im Twetje beginnen. 
Die Gemeinde Hohenhameln 
und der Wasserverband Peine 
haben eine gemeinsame Aus-
schreibung genutzt. Das sei ein 
bewährtes Verfahren, das seit 
Jahren Anwendung finde, um so 
über größere Massen günstigere 
Preise für die Bürger zu sichern. 
Ende März 2027 sollen die Ar-
beiten abgeschlossen sein. Rund 
2,1 Millionen Euro investieren 
beide Partner gemeinsam in 
diese Infrastrukturmaßnahme 
in Clauen. 

Die Maßnahme wurde den 
Anliegern bereits im Novem-
ber 2025 vorgestellt. Nun 
wurde von der Gemeinde Ho-
henhameln die gemeinsame 
Ausschreibung auf den Weg 
gebracht und der Auftrag ver-
geben. Die Arbeiten können 
Ende April beginnen, nach der 
Baustelleneinrichtung folgt 
der Straßenaufbruch, denn 
alle Arbeiten finden in offener 
Bauweise statt. Für die Erdar-
beiten ist eine archäologische 
Baubegleitung behördlich vor-
geschrieben. Das ist bereits mit-
berücksichtigt.

Kanalbau geht voran
 

Bevor die beiden Straßen 
grundhaft erneuert werden, 

saniert der Wasserverband 
Peine die Kanalsysteme im 
Katzhagen und Twetje. Dafür 
werden rund 355 Meter neue 
Rohre mit einem Durchmes-
ser von 30 bis zu 63 Zentime-
tern, je nach hydraulischem 
Bedarf im Netzbetrieb, in den 
kommenden Monaten ver-
legt. Zudem werden noch 37 
Hausanschlussleitungen mit 
einem Durchmesser von 16 
Zentimetern, die vom neuen 
Hauptkanal in Richtung der 
Grundstücksentwässerungen 
führen, an den neuen Trassen-
verlauf angepasst.

Der Kanalbau startet im 
Katzhagen von der Breiten 
Straße in Richtung der Schlü-
tenstraße. Sobald in diesem 
Bereich die Kanalarbeiten 

abgeschlossen sind, wird der 
Straßenausbau folgen. Danach 
geht es im Bereich Twetje wei-
ter. Wann hier gearbeitet wird, 
hängt vom Bauverlauf ab und 
kann derzeit noch nicht näher 
benannt werden. 

Grundhafte Straßen-
sanierung folgt auf Kanalbau

Die Gemeinde Hohenhameln 
saniert die beiden Straßen 
grundhaft, mit dem entspre-
chenden Bodenaustausch bei 
nicht tragfähigem Boden. Im 
Katzhagen werden rund 280 
Meter erneuert, im Twetje 
noch einmal 110 Meter. Beide 
Fahrbahnen werden in Pflas
terbauweise hergestellt. Im 
Katzhagen ist eine moderne 

Mischverkehrsführung auf 
der Fahrbahn vorgesehen, so-
mit wird hier kein eigenstän-
diger Fußweg entstehen. Vier 
Fahrbahnverengungen, die als 
Pflanzinseln ausgeführt wer-
den, sind vorgesehen. Die ent-
siegelten Flächen der Straßen 
werden mit Mutterboden und 
Rasensaat gefüllt. An der Ein-
mündung der Breiten Straße 
werden Rampensteine verlegt. 
Die Planung hat die Bedürf-
nisse des landwirtschaftlichen 
Verkehrs mitberücksichtigt. 
Im Twetje wird, wie bisher 
auch, der Straßenverlauf hin-
ter der letzten Zufahrt in einen 
Fußweg münden. Das Regen-
wasser wird im Katzhagen über 
eine Mittelgosse erfolgen, im 
Bereich Twetje auf der Fahr-

bahn über seitliche Gossenan-
lagen und beim Fußweg über 
die benachbarten Grünflächen. 

Vollsperrung notwendig, 
Anliegergrundstücke 
fußläufig erreichbar

Die Arbeiten sind mit tiefem 
Straßenaushub verbunden 
und müssen in offener Bau-
weise erfolgen, um die neuen 
Kanalrohre sicher einzubauen 
und den Straßenaufbau herzu-
stellen. Deshalb muss während 
der Bauarbeiten eine Vollsper-
rung der Straße erfolgen. Für 
die Müllabfuhr wird es eine 
Sammelregelung geben. Die 
Fachfirma informiert die An-
lieger über die Sonderrege-
lungen. 

– Anzeige –

Schwimmunterricht in Hohenhameln noch besser:

Neue Schwimmflossen 
für den Nachwuchs

Hohenhameln. Strahlende 
Kindergesichter im Schullehr-
becken der Grundschule Ho-
henhameln – das war der An-
blick am Vormittag des 20. März. 
Der Förderverein der Schule 
hat gemeinsam mit der Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine 
750 Euro investiert und neue 
Schwimmflossen an die Grund-
schule übergeben. Ein kleines, 
aber wichtiges Geschenk, das 
den Schwimmunterricht für die 
Kinder noch effektiver und si-
cherer macht.

Schwimmflossen sind spezielle 
Trainingshilfen, die an den Füßen 
getragen werden. Sie verstärken 
den Beinschlag, verbessern die 
Wasserlage und helfen den Schü-
lerinnen und Schülern, schneller 
Fortschritte zu machen. Beson-
ders für Anfänger sind sie ein 
echter Gewinn: Sie geben mehr 
Auftrieb, fördern die Technik 
und sorgen dafür, dass die Kin-
der mit Spaß und Selbstvertrauen 
schwimmen lernen – und das bei 
deutlich geringerem Kraftauf-
wand.

Die feierliche Übergabe fand 
direkt im Schullehrbecken statt. 
Von links nach rechts: Sebastian 
Hebbelmann (bisheriger Vorsit-
zender des Fördervereins), Dirk 
Rauls von der Sparkasse Hildes-
heim Goslar Peine, Schulleiterin 
Heike Pingel, Christopher Jahn 
(der angehende neue Vorsitzen-
de des Fördervereins) und Sport-
lehrer Herr Klages. Ein perfekter 

Moment des Staffelwechsels: 
Der Förderverein, der sich seit 
Jahren mit großem Engagement 
für die Kinder einsetzt, übergibt 
die Flossen an die Schulleitung 
– und zeigt damit, dass die gute 
Zusammenarbeit zwischen Schu-
le, Verein und lokaler Wirtschaft 
nahtlos weitergeht.

Schulleiterin Heike Pingel 
bedankte sich herzlich: „Diese 
Spende kommt genau zur rich-
tigen Zeit. Unsere Kinder profi-
tieren direkt davon und lernen 
noch motivierter schwimmen.“ 
Auch die Sparkasse zeigte sich 
erfreut über das Engagement 
vor Ort. „Wir unterstützen ger-
ne Projekte, die unseren Kindern 
in der Region etwas bringen“, so 
Dirk Rauls.

Ein großes Dankeschön geht an 
die Sparkasse Hildesheim Goslar 
Peine, die das Projekt über ihre 
Förderplattform Heimatherzen 
mit 750 Euro großzügig un-
terstützt hat! Solche Aktionen 
zeigen einmal mehr, wie stark 
unsere Gemeinde Hohenha-
meln zusammenhält und sich 
gemeinsam für die Zukunft der 
Jüngsten einsetzt. Der Förder-
verein der Grundschule Hohen-
hameln freut sich weiterhin über 
jede Unterstützung – sei es durch 
Mitgliedschaft (Jahresbeitrag nur 
12 Euro) oder aktive Mithilfe. 
Denn gemeinsam machen wir 
den Schulalltag unserer Kinder 
noch schöner.

Christopher Jahn

Gut besuchte Veranstaltung in Hohenhameln:

Osterfeuer und 
Eiersuche für Kinder

Hohenhameln. Das Osterfeu-
er in Hohenhameln wurde um 
kurz nach 16 Uhr vom Ortsrat 
Hohenhameln mit dem Oster-
eiersuchen für Kinder eröffnet. 
Rund 120 Kinder suchten auf der 
Weide nach Ostereiern, die der 
Osterhase verloren hatte. Zur 
Belohnung gab es vom Ortsrat 
noch einen Schokoladenhasen.

Die „Hohenhamelner Turmfal-
ken“ versorgten die Kinder mit 
Stockbrot und Marshmallows 
an der Feuerschale und der TSV 
Hohenhameln hat für Getränke, 
Pommes und Bratwürstchen ge-
sorgt.

Diesmal durften einige Kinder 
das sehnsüchtig erwartete Oster-
feuer entzünden. Insgesamt eine 
gut besuchte Veranstaltung mit 
ausgelassener Stimmung.

Der Dank des Ortsrates geht an 
die FFW Hohenhameln und an 

die JG Hohenhameln, für den si-
cheren Verlauf der Veranstaltung 
sowie Felix Stolte für die Bereit-
stellung des Areals.

Carsten Liebner
Ortsbürgermeister

Schützenverein Ohlum lud zur Hauptversammlung:

Silke Weyberg ist neue 
erste Vorsitzende

Ohlum. Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Schützen-
vereins Ohlum begrüßte die 1. 
Vorsitzende Mona Borchardt 
zahlreiche Schützinnen und 
Schützen im Schulungsraum. 
Es wurde auf das vergangene 
Jahr zurückgeblickt und die 
Vereinsmeisterin 2025 Christa 
Fette sowie alle weiteren Plat-
zierten geehrt. Anschließend 
ging es zum spannenden Teil des 
Abends über. Mona Borchardt 
verkündete nicht erneut als 1. 
Vorsitzende zu kandidieren. 
Des Weiteren stand die Wahl 
des 2. Vorsitzenden an, da die-
ser Posten bereits seit drei Jah-

ren vakant ist. Zur Erleichterung 
aller konnten schließlich beide 
Posten neu besetzt werden. Mit 
großem Applaus wurden die 
1. Vorsitzende Silke Weyberg 
sowie der 2. Vorsitzende Timo 
Behrens in ihren neuen Ämtern 
begrüßt. Ein herzliches Danke-
schön geht an Mona Borchardt 
für die Leitung des Vorstandes 
in den vergangenen drei Jahren 
sowie an Silke Weyberg und 
Timo Behrens für die Über-
nahme ihrer neuen Tätigkeiten. 
Anschließend fand der Abend 
seinen gemütlichen Ausklang 
mit einer gemeinsamen Vesper. 

Linda Witte

Schützenverein Ohlum:

Equord gewinnt 
Gemeindepokal der Damen

Ohlum. Wie jedes Jahr im 
Frühjahr wurde der Gemein-
depokal der Damen ausge-
schossen. Aus den zehn Da-
menabteilungen der Gemeinde 
Hohenhameln traten jeweils 
sechs Schützinnen an. Alle mit 
demselben Ziel: das Gewinnen 
des Wanderpokals. 

In diesem Jahr wurde das 
Schießen von der Ortschaft 
Ohlum ausgerichtet. Aufgrund 
anderer Schießstandards in 
Ohlum fand das Schießen bei 
den Nachbarn in Hohenhameln 
statt. Der Bürgermeister Uwe 
Semper eröffnete die Siegereh-
rung und machte deutlich, wie 
besonders der Schützensport 
ist. Sehr spannend wurde es in 
diesem Jahr, da die ersten sechs 
Plätze sehr nahe beieinander 
lagen. Den vierten Rang erlang 

der MSC Hohenhameln mit 492 
Ring, 42 Zehnen und einem Ge-
samtteiler von 811,1. Mit eben-
falls 492 Ring und 42 Zehnen, 
jedoch mit dem besseren Ge-
samtteiler von 533,4, konnte sich 
der Schützenverein Bierbergen 
auf den dritten Platz absetzen. 
Auf dem zweiten Platz landete 
das Schützencorps Mehrum mit 
494 Ring. Den ersten Platz und 
somit den Sieg des Gemeinde-
pokals 2026 der Damen sicherte 
sich das Bürgercorps Equord mit 
495 Ring. Als beste Einzelschüt-
zin wurde im Anschluss Heike 
Rostek vom Schützenverein 
Harber geehrt. Sie erzielte 100 
Ring und einen Teiler von 88,6. 
Bei einer gemeinsamen Vesper 
ließen die Schützinnen den 
Abend gemeinsam ausklingen. 

Linda Witte

Ortsrat Stedum-Bekum:

Wir freuen uns über 
gelungenes Osterfeuer 

Stedum-Bekum. Mehr als 
200 Gäste, Eiersuchen für die 
Kinder, gute Stimmung und 
tolle Life-Musik von Bloc-Safa-
ri. Über ein gelungenes Oster-
feuer freuen sich die Mitglieder 
des Ortsrats Stedum-Bekum 
und bedanken sich recht herz-
lich bei den Beekemädchen, 
der Junggesellschaft, der Orts-
feuerwehr, den vielen ehren-
amtlichen Helfern und den 
tollen Gästen. Am Ende ist das 
Osterfeuer eine Aktion von 
und mit der ganzen Dorfge-
meinschaft! 

Vielen Dank dafür!
Der Ortsrat

Von links: Sebastian Hebbel-
mann, Lars Brüggeboes und 
Oliver Dierschke (leider verhin-
dert war Wolfgang Hagt)
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Nettlingen. Wenn Musik, 
Tiefgang und feiner Humor 
aufeinandertreffen, ist er nicht 
weit: Clemens Bittlinger. Der 
bekannte Liedermacher, Pfar-
rer und Buchautor gastiert am 
Freitag, 12. Juni 2026, gemein-
sam mit seinen Musikern Da-
vid Plüss und David Kandert 
erneut in der Region. Um 19.00 
Uhr stellt er in der Nettlinger 
St. Marienkirche sein aktuelles 
Programm „Aus heiterem Him-
mel“ vor.

Präsentiert wird das Konzert 
von 1KOMMA5° Hildesheim 
und dem Gleitz Verlag. Veran-
stalter ist die Ev.-luth. Kehrwie-
der-Gesamtkirchengemeinde 
Region Söhlde.

Besondere Mischung aus 
Nachdenklichkeit 

und Humor

Der Titel des Programms ist 
dabei bewusst gewählt: „Aus 
heiterem Himmel“ steht für 
überraschende Momente, neue 
Perspektiven und die Fähigkeit, 
auch in bewegten Zeiten den 
Blick für das Leichte nicht zu 
verlieren. Gerade angesichts 
der vielen Herausforderungen 
unserer Zeit setzt Bittlinger auf 
eine besondere Mischung aus 
Nachdenklichkeit und Humor 
– eine Kombination, die sein 
Publikum seit Jahrzehnten be-
geistert.

Freuen dürfen sich die Besu-
cherinnen und Besucher auf 
ein abwechslungsreiches Kon-

zert mit neuen, teilweise noch 
unveröffentlichten Songs sowie 
bekannten Stücken aus seinen 
Erfolgsalben wie „Spuren“, 
„Bleibe in Verbindung“, „Un-
erhört“ und „Leih mir deine 
Flügel“. Letzteres sorgte mit 
dem Titel „Wesen mit Flügeln“ 
für besondere Aufmerksamkeit 
und hielt sich ein halbes Jahr 
lang auf Platz eins der HR4-
Hitparade.

Clemens Bittlinger ist und 
bleibt vor allem eines: Lieder-
macher aus Leidenschaft. Mehr 
als 4.000 Konzerte in vier Jahr-
zehnten, 42 veröffentlichte CDs 
und rund 400.000 verkaufte 
Tonträger sprechen für sich. 
Viele seiner Lieder sind längst 
fester Bestandteil des musika-
lischen Repertoires in Kirchen-
gemeinden geworden.

An seiner Seite steht mit 

David Plüss ein musikalischer 
Weggefährte der ersten Stunde. 
Der Schweizer Tastenvirtuose 
hat einen Großteil der Alben 
arrangiert und produziert und 
prägt seit rund 40 Jahren den 
unverwechselbaren Sound 
der Live-Auftritte. Komplet-
tiert wird das Trio durch den 
Multiinstrumentalisten David 
Kandert, der neben seiner mu-
sikalischen Vielseitigkeit auch 

für die technische Umsetzung 
sorgt.

Vorverkauf gestartet

Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf für 15,00 Euro erhält-
lich – in der Hirsch-Apotheke 
Bernward Plaschke (Berliner 
Straße 23, Schellerten) sowie 
an der Star-Tankstelle in Nett-
lingen (Landwehr 20). Karten-
reservierungen sind zudem per 

E-Mail an tickets@gleitz-online.
de möglich.

Unterstützt wird die Veran-
staltung von der Ambulanten 
Krankenpflege Kohrs, dem 
Landhotel und Restaurant 
Hamburger Hof, dem Kü-
chenstudio Vornkahl, Engel 
& Völkers Hildesheim, der 
Blumenecke Stach sowie der 
Hirsch-Apotheke Bernward 
Plaschke.

Oliver Kroll

Gleitz Verlag und 1KOMMA5° Hildesheim präsentieren Konzert am 12. Juni 2026:

Clemens Bittlinger bringt Musik 
„Aus heiterem Himmel“ nach Nettlingen

Clemens Bittlinger stellt in Nettlingen sein aktuelles Programm 
„Aus heiterem Himmel“ vor.                            Foto: Clemens Heidrich

Freuen sich auf ein tolles Konzert in der Nettlinger St. Marienkirche (von links): Karl-Heinz Gleitz, 
Marcell Stahl (Geschäftsführer 1KOMMA5° Hildesheim), Kirchenvorstandsvorsitzender Harald Miehe, 
Oliver Bauer (Kirchenvorstand aus Nettlingen) und Oliver Kroll (Gleitz Verlag).                                          

Foto: Daria-Sue Grabarek

17. Mai 2026 11-17 Uhr

Großer Andrang bei festlicher Feier im Tanzschulambiente:

Carsten Lauenstein offiziell als  
CDU-Landratskandidat nominiert

Peine. Damit hatte niemand 
gerechnet, denn es gab Warte-
schlangen am Eingang, zusätz-
liche Tische und Stühle muss-
ten bereit gestellt werden, die 
Empore wurde besetzt und bis 
alle Teilnehmer ihren Platz ge-
funden hatten, verschob sich der 
Beginn, – die offizielle Nominie-
rung des CDU-Kandidaten für 
die Landratswahl am 13. Sep-
tember 2026. Eine Mitglieder-
versammlung mit feierlichem 
Charakter, Blumen, gedämpfter 
Beleuchtung, Kerzen und ein 
kaltes Büfett gaben den Rah-
men für die formelle, aber kurze 
Wahlhandlung bei der Landwirt 
Carsten Lauenstein nun auch 
offiziell von der CDU im Kreis 
Peine zu ihrem Kandidaten für 
das Amt des Landrats nominiert 
wurde. Über einhundert Gäste, 
Parteimitglieder, Freunde und 
Familie, gaben dem Kommunal-
politiker aus Bodenstedt mit viel 
Beifall und einem Votum von 97 
Prozent, starken Rückenwind für 
den kommenden Wahlkampf.  

In einer kurzen Vorstellung 
stellte Carsten Lauenstein das 
CDU-Motto „Ganz klar, Land-
kreis Peine“ und seine politi-
schen Schwerpunkte für den 
Landkreis dar. Wirtschaft mit 
Arbeit, Umwelt, Energie und 
Finanzen,  Soziales mit Familie, 

Bildung, Gesundheit und Pflege 
sowie Ehrenamt, Integration, Ju-
gend und Sicherheit, sind seine 
Prioritäten. „Die Peiner CDU 
und ich stehen für eine Politik 
der Leistung, Verantwortung 
und Gemeinschaft“, stellte Lau-
enstein unter Applaus klar.

Peines CDU-Kreisvorsitzender Christoph Plett, MdL (links) und Mi-
chael Kramer (rechts) Fraktionsvorsitzender im Kreistag gratulieren 
und wünschen ihrem Landratskandidaten Carsten Lauenstein viel 
Erfolg.	 Text und Fotos: Michael Kramer

Festliches Ambiente zur gut besuchten CDU-Mitgliederversammlung in der Peiner Tanzschule. 



Veranstalter: Ev.-luth. Kehrwieder-Gesamtkirchengemeinde Region Söhlde
Infos: www.gleitz-online.de • Tel.: 05123 40627-0

Vorverkauf (15 €): Star-Tankstelle, Nettlingen
 Hirsch-Apotheke, Schellerten
Kartenreservierung: tickets@gleitz-online.de

Live-Konzert 

Clemens
Bittlinger
mit David Plüss und
David Kandert

FR. 12.6.2026 · NETTLINGEN St. Marienkirche 
19:00 Uhr

P R Ä S E N T I E R E N
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Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

Standort Hohenhameln  ·  Clauener Straße 1 
 Tel. 05128 / 333 65 45

www.therafit-hohenhameln.de

In Bewegung für 
Gesundheit und 
Wohlbefinden!

Wir freuen 
uns auf Sie!

Öffnungszeiten:

MO. + MI. 8 –16 Uhr
DI. + DO. 8 –19 Uhr
FR. 8 –14 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Hildesheim/Goslar/Peine. 
„Starke Zahlen. Starke Men-
schen. Starkes Wir.“ – Unter die-
sem Motto präsentierte die Spar-
kasse Hildesheim‑Goslar‑Peine 
das Ergebnis des Geschäftsjahres 
2025. Im Rahmen des Bilanzpres-
segesprächs begrüßte Vorstands-
vorsitzender Torsten Schrell die 
Anwesenden und betonte die 
Rolle der Sparkasse für eine zu-
kunftsfähige und lebenswerte 
Region. „Unser Angebot richtet 
sich nach den Wünschen und Be-
dürfnissen unserer Kundinnen 
und Kunden. 

Gemeinsam gestalten wir die 
Zukunft – stark, vernetzt und 
nachhaltig.“ Torsten Schrell 
dankte auch den Mitarbeitenden 
der Sparkasse, die maßgeblich 
am Erfolg des Unternehmens be-
teiligt seien: „Durch lebenslanges 
Lernen, moderne Arbeitswelten 
und ein attraktives Vergütungs-
paket wird unser Team motiviert 
und befähigt, die Zukunft aktiv 
mitzugestalten“. 

Das Jahresergebnis überzeugt 
durch solide Zahlen. Die Bi-
lanzsumme hat sich leicht auf 
9,4 Milliarden Euro erhöht. Das 
Kundenkreditgeschäft wuchs auf 
6,7 Milliarden Euro, während die 
Kundeneinlagen 7,5 Milliarden 
Euro erreichten. Der Jahresüber-
schuss liegt bei 12,8 Millionen 
Euro und liegt damit deutlich 
über dem Planwert sowie über 
dem Durchschnitt der nieder-
sächsischen Sparkassen. Auch die 
Kernkapitalquote ist gestiegen 
und unterstreicht mit 16,03 % 
die stabile Finanzkraft des In-
stituts. 

Torsten Schrell betonte dabei 
das Selbstverständnis der Spar-
kasse, welches auch zum Erfolg 
des Unternehmens beitrage: „Wir 
sind nicht nur das finanzielle 
Herzstück unserer Region, son-
dern auch ein gemeinwohlorien-
tiertes Unternehmen, das durch 
enge Kundenbindung, lokale Ver-
ankerung und ein starkes Netz-
werk aus Filialen und Partnern 
ein unvergleichliches Vertrauens-
fundament bietet – ein Vorteil, 
den reine Geschäftsbanken nicht 
besitzen.“ 

Dazu gehöre auch die Kunden-
nähe rund um die Uhr: Analoge 
und digitale Angebote ermögli-
chen eine persönliche Beratung, 
egal ob online, telefonisch oder 
vor Ort. So stelle die Sparkasse 
sicher, dass jede Kundin und je-
der Kunde den für sie passenden 
Weg wählen kann. Die kompe-
tente Beratung sorge dafür, dass 
Menschen und Unternehmen 
souveräne Finanzentscheidungen 
treffen können, sowohl digital 
als auch vor Ort. 

Die Sparkasse ist an 81 Standor-
ten präsent, davon 38 mit enga-
gierten Mitarbeitenden, die ihre 
Expertise in Beratungszentren, 
Filialen und digitalen Kanälen 
bündeln. Im Geschäftsjahr 2025 
investierte die Sparkasse rund 
4,7 Millionen Euro in Moderni-
sierungen und Sicherheitsmaß-
nahmen ihrer Standorte – ein 
besonderer Schwerpunkt lag 
dabei auf dem Beratungscenter 
Ochtersum, dessen Umbau als 
größte Baumaßnahme des Jahres 
abgeschlossen wurde.  

Vorstandsmitglied Steffen Lan-
ge betonte, dass die Digitalisie-
rung auch im vergangenen Jahr 
weiter an Fahrt aufgenommen 
hat. Die Zahl der Online‑Ban-
king‑Nutzer ist auf 225.000 
gestiegen. Rund 130.000 Kun-
dinnen und Kunden nutzen die 
Sparkassen‑App – ein Zuwachs 
von mehr als zehn Prozent ge-
genüber dem Vorjahr. Das neue 
„Cockpit Immobilie“ verbindet 
sämtliche immobilienbezogenen 
Services in einer einzigen, intui-
tiven Plattform und ist seit März 
auch in der App verfügbar. Kun-
dinnen und Kunden haben so 
von der Immobiliensuche über 
die Finanzierung bis hin zur Ver-
waltung alles zentral im Blick.  

Künstliche Intelligenz (KI) 
unterstützt den Kundenservice 
durch rund um die Uhr aktive 
Chat‑ und Sprachassistenten, 
die Routineanfragen sofort be-
antworten und komplexere An-
liegen an Fachberater weiter-
leiten. Intern beschleunigt und 
erleichtert die KI viele Prozesse, 
damit sich die Mitarbeitenden 
auf ihre Kundinnen und Kun-
den konzentrieren könnten. Die 
Sparkasse nutzt dafür ein eige-
nes datenschutzkonformes und 
sicheres Tool.  

Vorstandsmitglied Ingmar Mül-
ler präsentierte das Firmenkun-
dengeschäft der Sparkasse. Auch 
hier gehen die Zahlen nach oben. 

Das Zusagevolumen neuer 
Finanzierungen belief sich auf 
468 Millionen Euro, getrieben 

von Immobilien‑ (115 Millio-
nen Euro), Gewerbekrediten 
(294 Millionen Euro) und 
Kommunalkrediten (49 Millio-
nen Euro). Der Stichtagsbestand 
des Finanzierungsvolumens im 
Firmenkunden-Bereich liegt bei 
2,8 Milliarden Euro, leicht über 
dem Vorjahr. Ingmar Müller wei-
ter: „Unsere Firmenkundenbera-
terinnen und Berater sind durch 
den Zertifikatslehrgang „Sustai-
nable Finance“ bestens vorberei-
tet, um gemeinsam mit unseren 
Firmenkunden die Zukunft zu 
gestalten.“ 43 Mitarbeitende hät-
ten im Jahr diese Fortbildungen 
zu nachhaltigen Finanzierungen 
absolviert. 

Die Kundenzufriedenheit im 
Firmenkundensegment hat sich 
weiter verbessert, 89 % der be-
fragten Unternehmen bewer-
ten die Sparkasse mit „gut“ bis 
„hervorragend“. Die einzige kri-
tische Rückmeldung betreffe die 
Erreichbarkeit und den Service 
– ein Thema, das die Sparkas-
se 2026 mit dem Aufbau eines 
Business Service Centers gezielt 
angeht. 

2025 hat die Sparkasse 10,4 
Mio. Finanzierungsmittel für 
Existenzgründungen zur Verfü-
gung gestellt. „Insgesamt waren 
es dokumentierte 145 Grün-
dungen und Übernahmen, die 
die Sparkasse mindestens mit 
einem Konto und weiteren Be-
ratungsangeboten beraten und 
begleitet haben“, freut sich In-
gmar Müller, der auch das Im-

mobiliengeschäft der Sparkasse 
vorstellte: „Der Immobilienmarkt 
im Geschäftsgebiet unserer Spar-
kasse bleibt durch anhaltend 
hohe Zinsen und die unsicheren 
weltwirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen spürbar unter Druck. 
Kaufentscheidungen werden zu-
rückhaltender getroffen, Finan-
zierungen sind anspruchsvoller 
und Preisvorstellungen müssen 
sich weiter anpassen. Trotz der 
genannten schwierigen Markt-
bedingungen ist es uns gelun-
gen, eine spürbare Steigerung 
der verkauften Immobilien zu 
erreichen und das Courtageer-
gebnis deutlich zu erhöhen.“ Im 
Immobilienvermittlungsgeschäft 
wurden im Geschäftsjahr ins-
gesamt 279 Objekte mit einem 
Kaufpreisvolumen von 69,7 Mio. 
Euro vermittelt. 

Das vermittelte Kaufpreisvo-
lumen liegt damit spürbar über 
dem Niveau des Vorjahres (52,9 
Mio. Euro; 244 Objekte). 

Die Belegschaft umfasst rund 
1.200 Mitarbeitende, darunter 74 
Auszubildende, 9 Dualstudieren-
de und 6 FOS‑Praktikanten. Die 
Personalstrategie der Sparkasse 
fördert Talententwicklung, fle-
xible Arbeitsmodelle und ein le-
bendiges Gemeinschaftsleben, 
das durch Netzwerktreffen, 
Betriebsfest und zahlreiche Ge-
sundheits‑ und Sportangebote 
ergänzt wird.

Nachhaltigkeit ist ein zentraler 
Bestandteil der Unternehmens-
strategie der Sparkasse. Durch 
das nach ISO 50001 zertifizierte 
Energiemanagementsystem und 
den Umstieg auf Fernwärme aus 
erneuerbaren Quellen konnte die 
Sparkasse den CO2‑Ausstoß auf 
2.037 Tonnen reduzieren. Der 
Papierverbrauch ist seit 2020 um 
40 % gesunken, wodurch auch die 
damit verbundenen Emissionen 
um über die Hälfte zurückge-
gangen sind. Das Nachhaltig-
keits‑Kompass‑Ergebnis hat sich 
von 1,31 im Jahr 2021 auf 2,41 
im Jahr 2025 fast verdoppelt 
und positioniert die Sparkasse 
Hildesheim‑Goslar‑Peine unter 
den Top‑10 % aller Sparkassen 
deutschlandweit und auf Platz 5 
von 36 in Niedersachsen. 

Im Bereich des sozialen Enga-
gements fließen jährlich rund 
4 Mio. Euro in Projekte für Sport, 
Kultur, Soziales und Umwelt, was 
das verbindende Wir‑Gefühl 
in der Region stärkt. Mit ihrer 
Förder- und Spendenplattform 
www.heimatherzen.de konnte 
die Sparkasse gemeinnützigen 
Vereinen auch im Jahr 2025 das 
Einwerben von privaten Spenden 
leicht machen. Die Summe stieg 
auf 175.000 Euro. 

Im Blick nach vorn sind die 
Ziele der Sparkasse Hildes-
heim‑Goslar‑Peine, die digitalen 
Angebote weiter auszubauen, 
das Nachhaltigkeitsprofil noch 
stärker zu verankern und das 
regionale Netzwerk zu intensi-
vieren. Das Selbstverständnis der 
Sparkasse bildet dabei das stabile 
Fundament, auf dem das Unter-
nehmen gemeinsam mit seinen 
Kundinnen und Kunden, seinen 
Mitarbeitenden und Partnern die 
Region weiter voranbringen will.

Jens Becker

Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 
präsentiert Geschäftsjahr 2025: „Starke 
Zahlen. Starke Menschen. Starkes Wir.“

Die Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 
in Zahlen (31.12.2025)

Geschäftsstellen: 		 38
SB-Standorte: 		 43
Mitarbeitende:	 1.200; davon 74 Auszubildende 
		 (Vorjahr 1.241; 65)

Wichtige Bilanzkennzahlen  
(in Klammern der Vorjahreswert)

Bilanzsumme: 		 9,4 Mrd. Euro (9,4 Mrd. Euro)
Jahresüberschuss: 	 12,8 Mio. Euro (12,8 Mio. Euro)
Kundenkreditvolumen:	 6,7 Mrd. Euro (6,6 Mrd. Euro)
Kundeneinlagen:		 7,5 Mrd. Euro (7,4 Mrd. Euro)
Gesamtnutzenstiftung 	 4,2 Mio. Euro (4,3 Mio. Euro)

Von links: Ingmar Müller, Torsten Schrell und Steffen Lange

Sparkasse begleitet ihre Kunden als starker Partner / Bilanzsumme 9,4 Mrd. Euro / Kundeneinlagen 
7,5 Mrd. Euro / Jahresüberschuss 12,8 Mio. Euro / Gesamtnutzenstiftung  4,2 Mio. Euro

Aus der Geschäftswelt …

*  Sparen Sie 250 Euro im Schnitt durch unseren Versicherungs-Check.  
Alles zum HUK-Check jetzt unter huk.de/check

Mach den HUK-Check.

250 Euro
für dich!*

frank.wuensche@HUKvm.de

Königsberger Str. 17 
31249 Hohenhameln
Tel. 05128 4477 
Mobil 0171 3120821

Vertrauensmann 
 Frank Wünsche 

Für Privatanzeigen einfach

05123 40627-0 wählen
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Weitere Infos und Kontakt:
Piepenbrink 1, Algermissen, Tel. 0170 3210190

www.excalibur-hannover.de

1. MAI FAMILIENFEST1. MAI FAMILIENFEST
Ab 13.00 Uhr. Freut Euch auf ein Fest  

mit leckeren Pork Belly Ribs und einem 
Funpark für Kinder und Erwachsene.

HIMMELFAHRTSTAGHIMMELFAHRTSTAG
14.5., ab 13.00 Uhr  

Es erwartet Euch ein Piratenrodizio.  
Nähere Infos auf unserer Homepage.

Schellerten

Tel. 05123-400 47 11
Farmser Straße 22, 31174 Schellerten
www.senioren-wohnpark.org

Seniorenwohnpark
                        

In zentraler, ruhiger Lage bieten wir
Ihnen Betreutes Wohnen:
Sonnige und behagliche 
2 Zimmerwohnung, Küche, Bad, Aufzug
schöner Park + Geselligkeit u. Ruhe 
ca. 60 qm, ab 600,- � kalt, 
24/7 Notruf d. benachbartes Pflegeheim

Besuch des SPD-Ortsvereins Hohenhameln bei der Aufstellungsversammlung:

Geschlossene Unterstützung für die 
Landratskandidatin Julia Semper

Hohenhameln. Am 21. März 
fand im Bürger-Jäger-Heim in 
Peine die Aufstellungsversamm-
lung zur Wahl einer Landrats-
kandidatin beziehungsweise 
eines Landratskandidaten so-
wie zur Beschlussfassung über 
die Kreistagslisten statt. Die 
Veranstaltung war gut besucht 
und zeigte bereits zu Beginn 
eine hohe Mobilisierung und 
großes Interesse innerhalb der 
Partei. Auch Vertreter des SPD-
Ortsvereins Hohenhameln nah-
men an der Versammlung teil.

Im Mittelpunkt stand die 
Vorstellung von Julia Semper, 
die sich als Kandidatin für das 
Amt der Landrätin präsentierte. 
In ihrer Rede skizzierte sie die 
zentralen Schwerpunkte ihrer 
politischen Arbeit. 

Dazu zählen insbesondere die 
Themen Sicherheit, Bildung, 
wirtschaftliche Entwicklung, 
gesellschaftlicher Zusammen-
halt sowie die Zukunft des 
Klinikums Peine. Mit klaren 

Worten und konkreten Ansät-
zen überzeugte sie die Anwe-
senden und setzte inhaltliche 
Akzente für den kommenden 
Wahlkampf.

Im Anschluss an ihre Vor-
stellung fand eine Aussprache 
statt, in der die Mitglieder die 
Gelegenheit nutzten, Fragen zu 

stellen und Anregungen einzu-
bringen. Ein weiteres High-
light der Versammlung war das 
Grußwort von Hubertus Heil, 
der in einer politischen Rede 
Einblicke in die aktuelle Arbeit 
auf Bundesebene gab und die 
Bedeutung kommunaler Poli-
tik für den gesellschaftlichen 

Zusammenhalt betonte. Die 
anschließende Wahl brachte 
ein eindeutiges Ergebnis: Julia 
Semper wurde mit 100 Prozent 
der Stimmen zur Landratskan-
didatin gewählt. 

Dieses klare Votum unter-
strich den großen Rückhalt 
innerhalb der Partei. In ihrer 
Dankesrede zeigte sie sich 
bewegt über das entgegenge-
brachte Vertrauen und sprach 
von starkem Rückenwind für 
die bevorstehenden Aufgaben.

Auch die Aufstellung der Kan-
didaten für den Kreistag nahm 
konkrete Formen an. Aus Ho-
henhameln tritt Peter Goor an. 

Goor bringt umfangreiche 
politische Erfahrung mit: Als 
ehemaliges Kreistagsmitglied, 
Ortsbürgermeister von Equord, 
früherer Fraktionsvorsitzender 
sowie Vorsitzender des Rates 
der Gemeinde Hohenhameln 
verfügt er über ein breites kom-
munalpolitisches Fundament.

Nils Decker

Vierzehn Unternehmen aus Hohenhameln sponsern Auto und machen für sich Werbung:

Neues E-Auto für den Bauhof
Hohenhameln. Dank des En-

gagements von vierzehn Gewer-
betreibenden aus Hohenhameln 
hat der Bauhof der Gemeinde 
ein neues E-Auto bekommen. 
Die Finanzierung des Citroën 
ë-C3 erfolgt durch angebrachte 
und gut sichtbare Werbeflächen. 
Das Elektrofahrzeug übergab 
jetzt Oliver Meier von der Mo-
bil Sport- und Öffentlichkeits-
werbung GmbH im Beisein der 

Werbeträger an Bürgermeister 
Uwe Semper vor dem Rathaus, 
das demnächst von Mitarbeitern 
des Bauhofes für mindestens fünf 
Jahre intensiv genutzt werden 
kann. 

Dafür bedankte sich Sem-
per bei den Firmenvertretern, 
überreichte ihnen eine Dankes
urkunde und lud sie zu einem 
kleinen Umtrunk ein. Dieses wa-
ren neben Naturstein Mühlbach 

noch Becker Bauunternehmen, 
Bremer Maschinenbau, Storia 
Boutique, Sieverling KFZ-Be-
trieb, Bendorf Fenster und Türen, 
Bahrke Pflegeheim, PDH Pflege-
dienst, Rohrtechnik Spenge, Ste-
ding Dach- und Holzbau, Lippert 
Landtechnik, Horst Holsteiner, 
Michalak Bestattungen und Alt-
öl-Abholdienst Weiss. 

Bürgermeister Semper über-
reichte den Autoschlüssel an-
schließend an den stellvertre-

tenden Bauhofleiter Hinrich 
Roloff. „Die Unternehmen kön-
nen sicher sei, dass sich die Wer-
bung rentiert, denn der Bauhof 
werde viel mit dem Auto unter-
wegs sein und kleinere Aufträge 
und Kontrollfahrten erledigen. 
Das ist umwelt- und klima-
freundlich, weil das Auto einen 
Elektrobetrieb hat und damit kei-
ne Abgase und Ruß entstehen“, 
sagte Semper.         Text und Fotos: 

Hans-Theo Wiechens   
Uwe Semper und Oliver Meier überreichten im Beisein der Spon-
soren den Autoschlüssel an Hinrich Roloff (von rechts). 

Das neue E-Auto wurde von zahlreichen Interessenten bewundert. 

Vereinsvertreter sprechen über die Sportstätten vor dem Stadion in Hohenhameln:

Treffen mit Bürgermeisterkandidat 
Sebastian Hebbelmann 

Hohenhameln (r). Darius 
Schulz vom TSV Clauen Soß
mar und Jörg Schalasta vom 
TSV Hohenhameln trafen sich 
mit Sebastian Hebbelmann vor 
dem Stadion in Hohenhameln, 
um über die Sportstätten des 
Landkreises in Hohenhameln 
zu sprechen. Diese kann bisher 
leider nicht angemessen für die 
Fußballvereine genutzt werden.

„Das finde ich sehr schade, 
zumal hier in Hohenhameln 
eine Infrastruktur wie z. B. die 
Flutlichter zur Beleuchtung des 
Platzes oder die Umkleideka-
binen und Duschen vorgehal-
ten wird, die effizienter genutzt 
werden könnten.“, meint Darius 
Schulz. „Uns sind vor allem die 
Kinder und Jugendlichen in un-
serer Gemeinde wichtig. Für Sie 

müssen wir Orte schaffen, an de-
nen sie sich sportlich betätigen 
können. Dabei hätte das Stadion 
durchaus Potential.“ 

Für die Zukunft wünschen 
sich die beiden zudem, dass ein 
Kunstrasen in der Gemeinde an-
gelegt werden könnte. 

Kunstrasen im Fußball bietet 
enorme Vorteile. So könnten 
alle Fußballmannschaften der 
Gemeinde wetterunabhängig 
trainieren, eben auch in den käl-
teren Jahreszeiten. Zudem sind 
sie extrem haltbar und erfordern 
einen geringen Pflegeaufwand.

Bürgermeisterkandidat Se-
bastian Hebbelmann, der auch 
Kreistagsabgeordneter ist, ver-
sprach sich der Sache anzuneh-
men und dieses Thema mit Julia 
Semper, Vorsitzende des Sozial-
ausschusses und Landratskandi-
datin zu besprechen. „Für mich 
wäre es sehr wichtig, wenn Land-
kreis, Gemeinde und Vereine hier 
an einem Stang ziehen, um gute 
sportliche Rahmenbedingungen 
vor Ort zu schaffen!“, meint Se-
bastian Hebbelmann.  

Von links: Jörg Schalasta, Niklas Müller, Anja Schalasta-Müller, 
Darius Schulz und Sebastian Hebbelmann

Telefon: 0 51 23 / 40627 - 0
E-Mail: info@gleitz-online.de

Unsere Muster finden Sie  
unter www.gleitz-online.de

Auch in diesem Jahr empfehlen wir Ihnen wieder 
eine schön gestaltete Einzel- oder Gemeinschafts
anzeige in unseren Gemeindeblättern. Wir halten 
zahlreiche Muster für Sie bereit und beraten Sie gern 
und unverbindlich.

Dankesanzeige zur 
Konfirmation oder 
Kommunion in Ihrer 
Heimatzeitung!

Ihr Verlag für  

die Region



Tag der offenen 
Geburtsklinik

Klinikum Hildesheim

>   Stündliche Kreißsaalführungen
>   Wickelkurs für Geschwisterkinder 

(mit Diplom!)
>   Babybauch bemalen
>   Schwangerenfotografie
>   Infostände von 

Kreißsaal, Neonatologie, 
Wochenbettstation 
und Stillberatung

>   Blick in den Frühchen-Inkubator
>   Besichtigung eines 

Rettungswagens der 
Berufsfeuerwehr Hildesheim

>   Bunter Kreis
>   Frühe Hilfen
>   Maskottchen Heli
>   Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Ausführliche  
Informationen

Wir laden Sie herzlich ein!

9. Mai 2026
9-16 Uhr

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Höchste Qualitätsstufe für die jüngsten Patienten: 
Helios Klinikum Hildesheim als Diabeteszentrum DDG zertifiziert 
Die Kinderdiabetesambulanz des Helios Klinikums Hildes-
heim hat das Qualitätssiegel „Diabeteszentrum DDG“ der 
Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG) erhalten. Damit 
wird der Einrichtung offiziell bescheinigt, dass sie die hohen 
Struktur- und Prozessgütekriterien für eine spezialisierte 
Behandlung von Kindern und Jugendlichen mit Diabetes 
erfüllt.

Diabetes mellitus ist die häufigste Stoffwechselerkrankung 
im Kindes- und Jugendalter. Die Anforderungen an die Be-
handlung sind hoch, da sie nicht nur medizinische Expertise, 
sondern auch eine intensive Einbindung des sozialen Um-
felds erfordert. Die Zertifizierung der DDG dient Patienten 
und Angehörigen als Orientierungshilfe: Sie garantiert, 
dass die Behandlung nach den aktuellen wissenschaftli-
chen Leitlinien und durch ein qualifiziertes, interdiszipli-
näres Team erfolgt. 

Ganzheitliches Konzept 
Das Diabeteszentrum des Klinikums setzt auf eine Kom-
bination aus modernster Medizintechnik und individueller 
Begleitung. Zum Einsatz kommen innovative Technologi-
en wie kontinuierliche Glukosemesssysteme (CGM) und 
automatisierte Insulin- Dosierungssysteme (AID), die den 
jungen Patienten ein Höchstmaß an Sicherheit und Flexi-
bilität im Alltag ermöglichen. 

„Die Zertifizierung ist für uns ein wichtiger Meilenstein 
und zugleich eine große Anerkennung der Arbeit unseres 
gesamten Teams“, erklärt Uta Werner, Diabetologin DDG 
und Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin. Sie betont: 
„Besonders wichtig ist uns dabei die ganzheitliche Betreu-
ung: Diabetes betrifft nicht nur den Alltag der jungen Pati-
entinnen und Patienten, sondern auch den ihrer Familien.“

Interdisziplinäre Expertise 
für mehr Lebensqualität 
Hinter dem Erfolg steht ein eingespieltes, interdisziplinäres 
Team. Diabetologen, Diabetesberaterinnen, Psychologen 
sowie Experten aus der Physiotherapie und der sozial-
medizinischen Nachsorge arbeiten Hand in Hand. Unter-
stützt wird dieses Netzwerk durch den Bunten Kreis, um 
den Übergang vom Klinikalltag in das häusliche Umfeld 
sicher zu gestalten. 

Das Angebot umfasst individuelle Therapie- und Schu-
lungskonzepte für die Altersgruppe von 0 bis 21 Jahren. 
„Unser Ziel ist es nicht nur, die Stoffwechselwerte zu op-
timieren, sondern die Selbstständigkeit der Kinder und 
Jugendlichen zu fördern und ihnen ein möglichst unbe-
schwertes, normales Leben zu ermöglichen“, so Werner 
weiter. 

Stärkung der regionalen Versorgung 
Mit der neuen Zertifizierung baut das Helios Klinikum 
Hildesheim seine Rolle als zentraler Anlaufpunkt für pä-
diatrische Diabetologie in der Region weiter aus. „Diese 
Auszeichnung ist für uns ein Auftrag“, erklärt Klinikge-
schäftsführer Sascha Kucera. „Wir möchten die Versorgung 
von betroffenen Familien in unserer Region kontinuierlich 
verbessern und stärken.“

Die erste Begegnung mit dem eigenen Kind ist ein magischer Mo-
ment. Damit werdende Eltern diesen Weg sicher und gut informiert 
gehen können, öffnet das Helios Klinikum Hildesheim am Samstag, 
den 9. Mai 2026, von 9 bis 16 Uhr seine Türen für einen exklusiven 
Blick hinter die Kulissen der Geburtsmedizin. Wie fühlt sich die At-
mosphäre im Kreißsaal an? Welche Unterstützung gibt es beim 
Stillen? Und wie sicher ist mein Baby im Falle einer Frühgeburt auf-
gehoben? Der „Tag der offenen Geburtsklinik“ liefert Antworten auf 
all diese Fragen – direkt, persönlich und hautnah.

Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm, das medizinische Expertise mit einer einladenden Atmo-
sphäre verbindet:

• Exklusive Einblicke: Geführte Besichtigungen der modernen Kreiß-
säle und der Wochenbettstation.

• Expertenwissen: Infostände der Neonatologie, der Stillberatung 
und des Hebammenteams bieten Raum für individuelle Gespräche.

• Rundum-Check: Vorstellung der vielfältigen Angebote vor, wäh-
rend und nach der Geburt.

Ein Event für die ganze Familie
Während sich werdende Eltern über Geburtsmodelle und Sicher-
heitskonzepte informieren, sorgt ein buntes Rahmenprogramm da-
für, dass auch die „großen Geschwister“ und Begleitkinder voll auf 
ihre Kosten kommen.

„Wir möchten Berührungsängste nehmen und zeigen, dass bei uns 
hochmoderne Medizin und eine geborgene Atmosphäre Hand in 
Hand gehen“, so das Team der Geburtsklinik.

Ausgezeichnete Versorgungsqualität: Das Team der Kinderdiabete-

sambulanz am Helios Klinikum Hildesheim freut sich über das Qua-

litätssiegel „Diabeteszentrum DDG“. Die Zertifizierung bestätigt 

offiziell die Einhaltung höchster Standards bei der Behandlung von 

Kindern und Jugendlichen.

Wo das Leben beginnt: 
Helios lädt zum Tag der  
offenen Geburtsklinik


